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Öffnungstage des Kompostlagers 2015 
Das Kompostlager der Gemeinde ist 2015 an den grau unterlegten Terminen geöffnet, samstags von 
13-16 Uhr und mittwochs von 13.30 - 15.30 Uhr. Für die Anlieferung wird pro angefangenem halbem 
Kubikmeter Grünschnitt eine Gebühr in Höhe von 1,50 € (Bezahlung mit Zehnerkarte, erhältlich an 
der Rathauspforte) bzw. 3,00 € (bei Barzahlung) erhoben. 

Januar Februar März  April Mai Juni Juli August Sept. Oktober  Nov. Dez. 
1 Do 1 So 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So 1 Di 
2 Fr 2 Mo 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi 
3 Sa 3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do 
4 So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 
5 Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa 
6 Di 6 Fr 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So 
7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 
8 Do 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di 
9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi 

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 
11 So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 
12 Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa 
13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So 
14 Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 
15 Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di 
16 Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 
17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 
18 So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 
19 Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa 
20 Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So 
21 Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 
22 Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di 
23 Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi 
24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do 
25 So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr 
26 Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa 
27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So 
28 Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 
29 Do    29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di 
30 Fr    30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 
31 Sa    31 Di    31 So    31 Fr 31 Mo    31 Sa    31 Do 
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Aus dem Gemeinderat
Mit Ehrungen langjähriger Mitglieder des Gremiums und aus-
nahmslos einstimmigen Beschlüssen verabschiedete sich der Brüh-
ler Gemeinderat in die Weihnachtspause.
80 Jahre Gemeinderat ... wurden mit den Räten Werner Fuchs 
(FW, 30 Jahre) und Gabriele Rösch (SPD, 25 Jahre) und Bürger-
meister Ralf Göck (SPD, 25 Jahre) ausgezeichnet. Die Arbeit im 
Gemeinderat setze die Bereitschaft voraus Verantwortung für das 
Gemeinwesen zu übernehmen und dafür Tag für Tag im Fokus der 
Öffentlichkeit zu stehen. „Keine leichte Aufgabe“, so Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck. Und deshalb seien Ehrungen auch so wichtig. 
Zum einen werde der Öffentlichkeit das außerordentliche Enga-
gement von Gemeinderäten vor Augen geführt und zum anderen 
erfahren die Ratsmitglieder öffentlichen Dank.
Gabriele Rösch wurde 1989 in den Gemeinderat gewählt und gilt 
seitdem als ruhige und ausgleichende Kraft, die aber auch sehr 
hartnäckig sein könne. Themen wie Kindergärten, Schule und 
Kultur seien in ihren Händen gut aufgehoben. Und so ließ Göck 
in seiner Rede keinen Zweifel daran, dass die Pfarramtssekretärin 
eine Stütze des Rates und der Gemeinde sei. Fuchs, der 1984 für die 
SPD in den Gemeinderat einzog und 15 Jahre später zu den Freien 
Wählern wechselte, ist für den Bürgermeister ein Paradebeispiel 
für ein Ratsmitglied „mit Leib und Seele“. Dabei sei sein Dreh- 
und Angelpunkt stets der sogenannte kleine Mann. Darüber hinaus 
betonte Göck, dass Fuchs nicht nur enorme Strahlkraft nach außen 
habe, sondern auch nach innen. „Sie sind auch für die Atmosphäre 
im Rat ein wichtiger Mann.“ Die Laudatio auf den Bürgermeister 
übernahm anschließend Bürgermeisterstellvertreter Bernd Kieser 
(CDU). 1989 für die SPD in den Gemeinderat gezogen, übernahm 
er 1998 den Chefsessel im Ratssaal und prägt das Gesicht der 
Gemeinde seit nunmehr einem Vierteljahrhundert. Und das mit 
einigem Erfolg. Traumannswald, Hofplatz, Ausbau von Kinderbe-
treuung und Seniorenwohnungen oder das Projekt Sportpark Süd. 
Es seien nur kleine Stichpunkte. Doch damit werde insgesamt klar, 
dass sich die Gemeinde in den vergangenen Jahrzehnten zum Vor-
teil der Menschen entwickelt habe. Ganz ähnlich bewerteten auch 
Roland Schnepf (SPD) und Heidi Sennwitz (FW) das Wirken ihrer 
Ratskollegen. Auf allen Ebenen für das Wohl der Bürger engagiert, 
so das Credo.

Werner Fuchs, Gabriele Rösch, Ralf Göck und Bernd Kieser nach 
den Ehrungen
Gemeindeentwicklungskonzeption Brühl
Wieder zurück im Tagesgeschäft ging es anschließend rund um das 
Sanierungsgebiet „Hauptstraße II“. Dabei wurde über alle Fraktions
grenzen hinweg begrüßt, dass das Planungsbüro „Gerhardt“ eine 
Gemeindeentwicklungskonzeption inklusive einzelner Planungs-
schritte und Öffentlichkeitsbeteiligung erarbeite. So würden die 
Erfordernisse für eine Aufnahme in das Landessanierungspro
gramm erfüllt. Ganz wichtig war allen Sprechern, dass die Öffent-
lichkeitsbeteiligung im Prozess verankert ist und auch möglichst 
früh angegangen werde.

Neubau eines Gemeindewohnhauses in der Rohrhofer Straße
Ebenfalls einstimmig wurde das neue Finanzierungsmodell für den 
knapp über zwei Millionen Euro teuren Neubau in der Rohrhofer 
Straße 34 beschlossen. Immerhin, so der Bürgermeister, könne die 
Gemeinde mit diesem Finanzierungsmodell aus Kredit, Zuschuss 
und Extra-Kredit am Ende des 15-jährigen Finanzierungszeitraums 
rund 120 000 Euro einsparen. Bernd Kieser (CDU), Roland Schnepf 
(SPD), Werner Fuchs (FW) und Klaus Triebskorn (GL) zeigten sich 
darüber natürlich erfreut. Noch wichtiger war ihnen jedoch, dass 
mit diesem Mehrfamilienhaus endlich wieder Platz für Familien 
geschaffen werde, die sich kein Haus oder eine Eigentumswohnung 
leisten könnten. Auf den Quadratmeter würden nämlich anfänglich 
nur rund 5,50 Euro Kaltmiete fällig.
Stromversorgung des Campingplatzes auf der Kollerinsel
Ohne Gegenstimme ging die rund 95 000 Euro schwere Auftrags-
vergabe für die Herstellung des Stromanschlusses des Camping-
platzes auf der Kollerinsel an die Pfalzwerke.
Betriebskostenzuschuss für die SV-Vereinshalle
Und so erging es auch dem Beschluss für den Betriebskostenzu-
schuss an den Rohrhofer Sportverein über 5000 Euro, der schon 
seit Jahren für den Defizitausgleich für Aufwendungen für vereins-
fremde Veranstaltungen in der Sporthalle des SV gewährt wird.
Fragen der Bürgerinnen und Bürger
Kollerhof-Pächter Hartmut Erny wollte wissen, ob durch die 
Erschließung des Campingplatzes Nachteile für seinen Pferdehof 
entstehen würden, insbesondere was den Druck in der Wasserlei-
tung angehe. Er erinnerte nochmals an seinen Vorschlag zum Bau 
eines Löschwasserbrunnens. Außerdem regte er einen Zuschuss der 
Gemeinde von 10.000 Euro an, um einen durchgängigen Fährbe-
trieb vom 1. März bis zum 31. Oktober zu gewährleisten. Ortsbau-
meister Haas teilte mit, dass der Wasserdruck nur minimal abfallen 
werde. Bürgermeister Dr. Göck wies darauf hin, dass es mit einem 
Zuschuss in der von Erny genannten Höhe wohl nicht getan sei. 
Man werde den Vorschlag prüfen.
Weihnachts-Schlusswort
Einer Tradition folgend formuliert der älteste Fraktionsvorsitzende 
am Jahresende Schlussworte. Als „Versöhnungsgeste“ überließ 
Roland Schnepf (SPD) die kleine Ansprache zum Jahresende sei-
nem jungen Vorsitzenden-Kollegen Michael Till. Der attestierte 
dem Gemeinderat eine durchweg positive Bilanz. Dabei ging es 
ihm nicht nur um Projekte, die der Gemeinderat in den vergangenen 
zwölf Monaten angeschoben hat, sondern um die Zusammenarbeit 
im Gemeinderat. Diese sei in den vergangenen Jahren durchaus 
unter Druck geraten, nicht zuletzt 2014 unter dem Eindruck der 
beiden Kommunalwahlen. Klar sei danach nun aber, „dass Dr. Ralf 
Göck die nächsten Jahre unser Bürgermeister bleibt“ und es im 
Gemeinderat ebenfalls nur geringe politische Änderungen gegeben 
habe. So könne wieder an Zeiten guter Zusammenarbeit angeknüpft 
werden, sagte Till unter zustimmendem Beifall aller Fraktionen.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt am Montag, den 12.01.2015, um 18:30 
Uhr in der Festhalle Brühl
Tagesordnung
1.	 Errichtung einer Terrassenüberdachung Flst.-Nr. 2516/75, 

Germaniastraße 19
2.	 Errichtung eines geothermischen Kraftwerks  (Ketscher Straße 67) 

Verlängerung des Bauvorbescheids
3.	 Vergabe Baumpflegearbeiten zur Verkehrssicherung 2014/2015
4.	 Informationen durch den Bürgermeister
5.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Neujahrsempfang in Brühl am Sonntag, 18. Januar 2015
Beim traditionellen Neujahrsempfang der Gemeinde Brühl will 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Sonntag, 18. Januar, seine Gäste 
in der Festhalle auf das kommende Jahr 2015 einstimmen.
Zu dem um 11.00 Uhr beginnenden Neujahrsempfang sind Ein-
ladungen an Menschen in Brühl und der Region ergangen, die 
sich um die weitere Entwicklung der Hufeisengemeinde verdient 
gemacht haben. Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen 
Stehempfang mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt 
erwartet. Einlass ist um 10.30 Uhr Die neue Chorgemeinschaft 
Brühl-Baden hat bei dem Neujahrsempfang einen der ersten Auf-
tritte nach Gründung des gemeinsamen Vereins aus MGV „Sänger-
bund“ und GV „Konkordia.“
Wer auch gerne beim Neujahrsempfang dabei sein möchte, kann 
sich eine Einladung an der Rathauspforte zu den üblichen Öff-
nungszeiten abholen.
Einen Vorgeschmack auf den Neujahrsempfang bietet die Gemein-
de mit dem Grußwort des Bürgermeisters zum Jahreswechsel, das 
bei RIK-TV und als Videobotschaft auf www.bruehl-baden.de zu 
sehen und zu hören ist.

Landesfamilienpass 2015
Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen 
Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal 
im Jahr kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die 
Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg besuchen, sofern sie zu dem nachstehenden Perso-
nenkreis zählen:
- �Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
- �Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
- �Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinder-

ten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung,
- �Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 

mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben und

- �Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

Der kostenlose Ausweis sowie die Gutscheinkarte für das Jahr 
2015 kann unter Vorlage der Anspruchsvorrausetzungen beim Bür-
germeisteramt -Sozialabteilung- Zimmer 111 und 112 ausgestellt 
werden.
Zwecks Aushändigung der Jahres-Gutscheinkarte bitte vorhande-
nen Landesfamilienpass mitbringen!
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 2003-67 
und 2003-68.

Kassier- und Reinigungstätigkeit 
während der Freibadsaison 2015
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Freibadesaison 
2015 eine

Kassier- und Reinigungskraft
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 20 Stun-
den wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfs-
gerecht sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere Reini-
gungsarbeiten, zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist 
erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl.
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

LANDESFAMILIENPASS 2015

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutschein-
karte können Familien derzeit bis zu 20 Mal im Jahr kostenlos
oder zu einem ermäßigten Eintritt die Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Baden-Württemberg besuchen, sofern sie
zu dem nachstehenden Personenkreis zählen:

 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

 Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinderten Kind mit
mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung,

 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens
einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und

 Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der kostenlose Ausweis sowie die Gutscheinkarte für das Jahr 2015 kann unter
Vorlage der Anspruchsvorrausetzungen beim Bürgermeisteramt -Sozialabteilung-
Zimmer 111 und 112 ausgestellt werden.
Zwecks Aushändigung der Jahres-Gutscheinkarte bitte vorhandenen Landesfa-
milienpass mitbringen!
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 2003-67 und 2003-68.

Energieberatung im Rathaus am 15.01.2015 fällt aus!
Am Donnerstag, 15.01.2015, findet im Rathaus keine Energiebe-
ratung statt.
Der Energieberater; Herr Damian, steht für eine kostenlose Erstbe-
ratung wieder am Donnerstag, 22.01.2015, von 15:00 Uhr – 17:00 
Uhr im Rathaus zur Verfügung.

Altersjubilare
10.01. 	 Herr Franz Bayer, 
	 Parkstr. 2	 86 Jahre
11.01. 	 Frau Anna Walter geb. Wittmann, 
	 Weidweg 7 A	 90 Jahre
12.01. 	 Herr Karl-Heinz Holm, 
	 Ahornstr. 10	 78 Jahre
12.01. 	 Frau Marianne Heiß geb. Diemer, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 85 Jahre
12.01. 	 Herr Heinz Riese, 
	 Albert-Bassermann-Str. 19	 77 Jahre
12.01. 	 Frau Christiane Fischer geb. Potratz, 
	 Lilienweg 2 B	 77 Jahre
13.01. 	 Frau Jolande Manhart geb. Rupp, 
	 Jahnstr. 16	 77 Jahre
13.01. 	 Frau Erika Frees geb. Mayer, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 83 Jahre
13.01. 	 Frau Edith Zielke geb. Weiser, 
	 Ahornstr. 1	 78 Jahre
14.01. 	 Frau Brigitte Hauck geb. Garnatz, 
	 Richard-Wagner-Str. 22	 76 Jahre
14.01. 	 Frau Maria Lubusch geb. Mitsch, 
	 Kirchenstr. 9	 80 Jahre
14.01. 	 Herr Andreas Neff, 
	 Anton-Bruckner-Str. 6	 79 Jahre
14.01. 	 Frau Anna Maria Hemmerich, 
	 Schwetzinger Str. 8	 84 Jahre
15.01. 	 Herr Jürgen Ellert, 
	 Schwarzwaldstr. 11	 85 Jahre
15.01. 	 Frau Käthe Volk geb. Gahlen, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 91 Jahre
15.01. 	 Frau Meta Schmidt geb. Brause, 
	 Ahornstr. 1	 90 Jahre
15.01. 	 Frau Maria Götzke geb. Giesler, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 90 Jahre
15.01. 	 Frau Inge Beisel geb. Meyer, 
	 Adlerstr. 7	 77 Jahre
15.01. 	 Frau Gisella Pflaumer geb. Gaas, 
	 Kantstr. 3	 90 Jahre
16.01. 	 Frau Gisela Schmidt geb. Knapp, 
	 Frankfurter Str. 2	 76 Jahre
16.01. 	 Frau Hedwig Kohl, 
	 Kantstr. 5	 89 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Löwenstarker Narren-Rathaussturm 2015
„Bei sechs Goldenen Löwinnen in unserer 
Gemeinde müssen wir uns ergeben“, ließ sich 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Ende doch 
ohne weiteres Zögern überzeugen, die Tür 
öffnen zu lassen. Vorher hatte er zusammen 
mit zahlreichen Gemeinderätinnen und -räten 
das Gemeindeamt verteidigt: „Eigentlich tagen 
wir hier gar nicht“, hatte einer der Verteidiger 
in Anspielung auf den Sitzungssaal-Umbau 
die Fasnachter, wieder nach Hause schicken 
wollen. Immerhin waren über 60 Brühler Kol-
lerkrotten und ebenso viele Rohrhöfer Göggel, 
musikalisch unterstützt von dem Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr, aufmarschiert. 
„Ohne Fleiß kein Preis“, hatte das Gemein-

deoberhaupt dann aber wieder seine beliebten Rätsel vorgebracht, 
als Kollerkrotten-Sitzungspräsident Claudio Glässer wegen einer 
offiziellen Einladung, die den Vereinen zugegangen sei, diesmal 
schneller die Tür aufgemacht haben wollte.Und „Göggel“-Präsident 
Luksch brachte die Goldenen Löwen ins Spiel, die sich fast nicht 
mehr zähmen ließen und der närrischen Saison entgegenfieberten.
Aber zuerst mussten doch wieder Scherzfragen beantwortet werden, 
die sich diesmal ganz um die Fasnacht drehten, und auch alle prompt 
beantwortet wurden, so dass die Tür schnell geöffnet war und der 
Bürgermeister den drei liebreizenden Prinzessinnen mit kleinen 
Geschenken huldigen konnte, nicht ohne allen Löwenträgerinnen 
herzlich zu ihrer Auszeichnung zu gratulieren.
Nachdem Kollerkrotten-Prinzessin Corinna I. von Feuer und Eis, 
Göggel-Kinderprinzessin Julia I. unser hüpfendes Fohlen, und Gög-
gel-Prinzessin Lara I. aus der Kinderwelt ihre Mottos der recht kur-
zen Kampagne verkündet hatten, erhielten alle Rathaus-Verteidiger 
Orden der beiden Vereine und unter klingendem Spiel des Feuer-
wehr-Spielmannszuges gingen Gardekinder, Elferräte und Gäste 
gemeinsam mit den Verteidigern zum versöhnlichen Ausklang in den 
Ratskeller zu Glühwein, Getränken und Laugen-Hufeisen.

Göggel-Präsident Luksch, seine beiden Prinzessinnen Julia und Lara, Gemeinde-
räte und Bürgermeister sowie die Kollerkrotten mit Prinzessin Corinna und den 
Präsidenten Claudio Glässer und Frank Möltgen

Viele kleine und große Narren aus Brühl und Rohrhof vor dem Rathaus

Der Feuerwehr-Spielmannszug unter Andreas Schlie-
ßer begleitete in närrischem Outfit die große närrische 
Streitmacht aus „blauweißen“ Kollerkrotten und „rot-
schwarzen“ Göggeln
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Erstes Spaßschwimmen 2015
Hallo Kinder,
das erste Spaßschwimmen für dieses Jahr findet am Dienstag, den 
13.01.2015 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
Es wird ein lustiger und toller Nachmittag, mit der „Riesenschlange 
Nessy“ und mehr.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwim-
men können.
Kassenschluss ist um 15.15 Uhr.

Erstes Spaßschwimmen 2015

Hallo Kinder,
das erste Spaßschwimmen für dieses Jahr findet am
Dienstag, den 13.01.2015 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
Es wird ein lustiger und toller Nachmittag, mit der „Riesenschlange Nessy“ und
mehr.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwimmen können.
Kassenschluss ist um 15.15 Uhr.

Öffnungszeiten Hallenbad:

Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Badende

... und das bieten wir Ihnen:
-Sportbecken 25 x 12,5 m, Wassertemperatur 29°C
-Sonnenwiese (kostenlos), Massagedüsen und Nackenschwallbrause
-Schwimmen ohne Trennseil Sa. 13.00 – 14.00 Uhr
-Barrierefreies Hallenbad mit ebenerdigem Eingangsbereich, behindertengerechtem Sanitärbereich
und „Pool-Butler“ (Schwimmbadlift) für den ungehinderten Ein- und Ausstieg
-Spaßschwimmen

Wassergymnastik:
Dienstag und Freitag: 8.00 Uhr , 10.00 Uhr , 19.30 Uhr
Davon Freitag 10.00 Uhr durch Gaby Bolich von „Mrs. Sporty“
Neu Samstag: 16.00 Uhr
Sonntag: 9.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Erstes Spaßschwimmen 2015

Hallo Kinder,
das erste Spaßschwimmen für dieses Jahr findet am
Dienstag, den 13.01.2015 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.
Es wird ein lustiger und toller Nachmittag, mit der „Riesenschlange Nessy“ und
mehr.
Das Spaßschwimmen ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schwimmen können.
Kassenschluss ist um 15.15 Uhr.

Öffnungszeiten Hallenbad:

Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Badende

... und das bieten wir Ihnen:
-Sportbecken 25 x 12,5 m, Wassertemperatur 29°C
-Sonnenwiese (kostenlos), Massagedüsen und Nackenschwallbrause
-Schwimmen ohne Trennseil Sa. 13.00 – 14.00 Uhr
-Barrierefreies Hallenbad mit ebenerdigem Eingangsbereich, behindertengerechtem Sanitärbereich
und „Pool-Butler“ (Schwimmbadlift) für den ungehinderten Ein- und Ausstieg
-Spaßschwimmen

Wassergymnastik:
Dienstag und Freitag: 8.00 Uhr , 10.00 Uhr , 19.30 Uhr
Davon Freitag 10.00 Uhr durch Gaby Bolich von „Mrs. Sporty“
Neu Samstag: 16.00 Uhr
Sonntag: 9.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam
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Brühler Aktion 60+ – mit dem Psychologen Peter Kruse
Defizite beim Vertrauen und Wissen beheben
Ein Treffen schon in der zweiten Woche nach den Weihnachtsferi-
en? Aber ja! Gleich auf den Beginn des neuen Jahres hat die Brüh-
ler Aktion 60+ das erste Gespräch mit ihrem Coach Peter Kruse 
gelegt. Die SeniorInnen sind überzeugt: Ihre erfolgreiche Arbeit 
an den Schulen setzt kontinuierliche Weiterbildung und ständiges 
Gespräch voraus.
Im vergangenen Herbst hatten die „Adoptiv-Großeltern“ die Kunst 
der Gesprächsführung kennen gelernt und waren mit Regeln aus-
gestattet worden: Nie jemanden kränken, den Partnern erlauben, ihr 
Gesicht zu wahren und ehrlich das Einverständnis suchen.
In den Augen der Brühler deckten sich diese Regeln mit ihren 
eigenen Grundsätzen. Sie fühlten sich bestätigt: „Herzlichkeit“, 
die Sympathie weckt, Gelassenheit, die Spannungen vorbeugt und 
Verständnis, das „niederlagelose“ Lösungen erlaubt.
Die zweite Etappe auf dem Weg, verständnisvoll auf andere ein-
zugehen, folgt nun: Am kommenden Donnerstag, 15. Januar, wird 
es um die Praxis gehen. Mit Gesprächsübungen wird Peter Kruse 
den Brühlern den Rücken für ihre Aufgabe stärken, Defizite beim 
Wissen und Vertrauen von Brühler Kindern zu beheben.
Das Treffen in der Schillerschule beginnt um 16.30 Uhr. Wer sich 
angesprochen fühlt, ist herzlich zum Hineinschnuppern eingeladen. 
Infos und Anmeldung über die Homepage: www. bruehler-aktion-
60-plus.de                                                                                sr

In die Märchenwelt eintauchen
mit Peter Lemke

Mittwoch, 21. Januar, 16 Uhr!
Gemeindebücherei

Zur ersten Vorlesestunde mit Peter Lemke in diesem 
Jahr, lädt die Gemeindebücherei Kinder zwischen 5 
und 9 Jahren ein in die Welt der Geschichten, Mär-
chen oder auch Abenteuer- und Gruselgeschichten 
einzutauchen.

Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt.
Eine Anmeldung in der Gemeindebücherei zu den 
Öffnungszeiten jedoch ist erforderlich 

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3	 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl
Tel. 702983                         FAX: 702984	 Mo., Mi., Fr. 	 10-12 u. l4-18 Uhr
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de	 Di + Do geschlossen
Internet:
www.gemeindebuecherei.bruebl-baden.de        und	 www.metropol-card.net
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Neue Capoeira-Kurse für Kinder in Brühl ab Oktober
Ab dem 22. Januar können Kinder zwischen 7 und 12 im Jugend-
zentrum Brühl Capoeira trainieren. Der neugegründete Verein 
Capoeira Schwetzingen bietet Kinderunterricht donnerstags von 
16 bis 17 Uhr.
Capoeira ist eine brasilianische Kampfkunst, die ein umfassendes 
Training zur Verbesserung von Koordination, Ausdauer, Flexibilität 
und Rhythmus bietet. Für Kinder ist Capoeira besonders geeignet, 
da sie musikalische Früherziehung in den Unterricht einbezieht.
Der Trainer, Christopher Schäfer, trainiert seit acht Jahren Capoeira 
und bietet regelmäßig Kinderunterricht in Schwetzingen an.
Weitere Information finden Sie unter www.capoeira-schwetzingen.
de.

VHS-Kurse vom 14. bis 17. Januar 2015
Bernhard Becker – ein großer Schwetzinger Maler
Leben und Werk
Vortrag mit Film beim VHS-Treff
Mittwoch, 14.01., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 Euro Tageskasse
Feng Shui im Schlafbereich
Feng Shui gibt klare Vorgaben für den gesunden und erfrischenden 
Schlafbereich. Hier gibt es einiges zu beachten. Die Referentin 
erläutert an diesem Abend, was man tun kann, um sogenannte Ener-
gieräuber aus dem Schlafzimmer zu verbannen und ein optimales 
Raumklima zu schaffen. Feng Shui hilft auch hier, Dysbalancen 
bewusst zu machen und zeigt Wege zur Harmonisierung.
Mittwoch, 14.01.15, 18.15-19.45 Uhr in der VHS
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung 	  
im Fach Englisch
Mittelstufe B1
Der Kurs richtet sich an Schüler/innen der 10. Klasse Realschule. 
Prüfungsrelevante Bereiche wie Creative Writing, Grammatik und 
der Umgang mit der Prüfungssituation werden intensiv geübt.
10 x mittwochs, ab 14.01., 15.30-17 Uhr in der Schimper-Real-
schule
Bildbearbeitung mit dem iPad
In diesem Kurs steht die von Apple bereitgestellte Anwendung 
iPhoto im Mittelpunkt.
3 x mittwochs, ab 14.01., 18-21 Uhr in der VHS
Ahnenforschung für Fortgeschrittene
Fragen der Teilnehmer stehen im Vordergrund. Teilnehmer, die 
bereits eine erste Ahnentafel erstellt haben, bringen diese am besten 
elektronisch im gedcom-Format mit. Grundlegende PC-Kenntnisse 
werden vorausgesetzt.
3 x mittwochs, ab 14.01., 9.30-11.45 Uhr in der VHS
„Wer will wohl und selig sterben, ...“
Streit vermeidende Testamentsgestaltung
In dem Kurs wird aufgezeigt, welche konkreten Lebenssituationen 
zu einer eigenverantwortlichen Planung und Gestaltung der Nach-
folge zwingen. Das Recht hält dazu eine Vielzahl von Gestaltungs-
möglichkeiten bereit, die die Teilnehmer im Überblick kennen 
lernen. Der Vortrag bietet zahlreiche Beispiele aus der Praxis.
Donnerstag, 15.01., 18.30-20 Uhr in der VHS

Kinder zeichnen Trickfiguren, Feen und Kobolde
für Kinder von 6-10 Jahren
Feen und Kobolde kennt man aus Märchen und Sagen, als unsicht-
bare Geister und zauberhafte Wesen. All diese Figuren können die 
Kinder nachzeichnen oder auch ihre eigenen Figuren entwerfen.
Donnerstag, 15.01., 15.30-17.30 Uhr in der VHS
Tavolo fisso
Für alle, die Italienisch nur ein wenig oder recht ordentlich spre-
chen und dies gerne mit Gleichgesinnten in einem zwanglosen 
Rahmen tun würden, ist dieser italienische Stammtisch gedacht.  
Italienisches Ambiente und Sprache wird im Beisein einer erfahre-
nen Dozentin miteinander verbunden. Freitag, 16.01.15, 14-14.45 
Uhr im Supermercato Da Tenace, Hockenheimer Str. 4/5
Schnuppertauchen
für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren
In Zusammenarbeit mit dem Deepstop Divecenter
Beim Schnuppertauchen erfahren die Teilnehmer aus erster Hand 
alles Wissenswerte über diesen faszinierenden Sport. In der ver-
trauten und sicheren Umgebung eines Hallenbades unternehmen 
sie unter der Aufsicht eines erfahrenen Tauchlehrers oder Divemas-
ters ihren ersten Tauchgang mit einem Tauchgerät.
Freitag, 16.01., 18-21.30 Uhr
Achtsamkeit als Quelle für den familiären und pädagogischen 
Alltag
Basismodule Elternkurs
Achtsamkeit, mehr Gelassenheit und Gesundheit stehen in einem 
engen Zusammenhang. Eltern und pädagogische Kräfte erhalten 
Anregungen zu mehr Selbstfürsorge, was einen anderen Umgang 
mit Stress zur Folge hat und damit ein Schutz gegen Burnout ist.
Samstag, 17.01., 10.30-16 Uhr im Atemraum Heide Graze, Im 
Steuergewann 11a, Oftersheim
Tiefe Muskelentspannung
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson
Zwischen äußeren Muskelverspannungen und innerer, seelischer 
Anspannung besteht ein enger Zusammenhang. Mit diesem Ver-
fahren kann man durch Entspannung der wichtigsten willkürlichen 
Muskeln bis hin zur Ganzkörperentspannung mit innerer Gelöstheit 
den alltäglichen Stress- und Belastungsreaktionen entgegenwir-
ken.
Samstag, 17.01., 10-17 Uhr in der VHS
YoTa®
Ruhen – Tun – Ruhen – Tun
Der Wechsel von Stille im Yoga zur dynamischen Bewegung im 
Tanz ermöglicht für jeden Menschen, unabhängig von Alter und 
Geschlecht, Freude und Glück mit sich zu erleben. Die beiden 
Körpererfahrungen werden getrennt angeboten. Zunächst gibt es 
eine Yoga-Einheit und nach einer kleinen Pause wird der Tanz 
unterrichtet.
Samstag, 17.01., 11-13 Uhr in der VHS
Einführung in die Meditation
Meditation zielt – anders als bloße Entspannung – darauf ab, den 
allzu sehr umherschweifenden Geist des Menschen zu zentrie-
ren, Stress aufzulösen und ein inneres, „waches“ Wohlgefühl zu 
schaffen. Die Teilnehmer/innen lernen zuerst, wie wichtig es ist, 
im eigenen körperlichen Schwerpunkt zu sitzen (auf Stuhl oder 
Boden). Dann werden fünf verschiedene, für jeden und für jedes 
Alter durchführbare Meditationstechniken vorgestellt, gemeinsam 
praktiziert und anschließend die Wirkung besprochen.
Samstag, 17.01., 14-18 Uhr in der VHS
Umgang mit dem Smartphone
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Schwerpunkt ist der Umgang mit der großen Anzahl der Handy-
funktionen sowie der Beschaffung, der Sortierung und der Nutzung 
der Anwendungen.
Samstag, 17.01., 10-13 Uhr in der VHS



/ Seite 7Brühler RundschauFreitag, 9. Januar 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 1/2

Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 10.01.2015:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433
So., 11.01.2015:
Rochus-Apotheke im Globus, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800
Mo., 12.01.2015:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020
Di., 13.01.2015:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205-39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353
Mi., 14.01.2015:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205-292040
Do., 15.01.2015:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
Fr., 16.01.2015:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2015
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48 000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung
Am 5. Januar 2015 starteten in Baden-Württemberg, wie auch in 
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der 
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die 
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 
Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge-
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung 
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein 
mathematisches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, 
sind auskunftspflichtig und werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber 
angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus 
repräsentative und aktuelle statistische Informationen bereitzustel-
len. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der 
Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig 
auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden 
in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von den 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben 
beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem Interview.
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informa-
tionsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Lan-
desamtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. 
Der Einsatz der Laptops erleichtert Befragten und Interviewern die 
Arbeit bei der Erhebung und dient der Beschleunigung der Daten-
aufbereitung im Statistischen Landesamt. Neben der mündlichen 
Beantwortung der Fragen gegenüber einem Interviewer, die für 
die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die 
Möglichkeit, den Erhebungsbogen selbst auszufüllen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt 
(§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet jedoch 
darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Ver-
waltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien 
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Fast 257 000 Baden-Württem-
berger in Lehre und Ausbildung tätig“, „Ein Fünftel der Seniorin-
nen von erhöhtem Armutsrisiko betroffen“, „Ein Drittel der jungen 
Menschen mit Migrationshintergrund mit Hauptschulabschluss“ 
oder „Berufliche Qualifikation: Junge Akademikerinnen auf dem 
Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.

Kontakt:
Pressestelle, Tel. 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 – 2626 oder – 2513,
mikrozensus@stala.bwl.de

Rhein-Neckar-Kreis
Am 21. Januar im Landratsamt:
Informationsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am Mittwoch, 
21. Januar 2015 von 9:30 Uhr bis 11 Uhr im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis, Sitzungssaal 5. OG, Kurfürsten-Anlage 38 – 40 in 
Heidelberg wieder eine Informationsveranstaltung zur Kinderta-
gespflege an. Dabei wird ein erster Überblick über die rechtlichen, 
finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt 
sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertages-
pflege informiert. Die Veranstaltung richtet sich an Personen, die 
an einer Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater interessiert sind. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kindertagespflege findet in der Regel im Haushalt der Tageseltern 
statt. Sie kann aber auch im Haushalt der Eltern oder in anderen 
geeigneten Räumen stattfinden. Wer Kinder in Tagespflege betreu-
en möchte, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes 
zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen 
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und 
sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Personen, die 
sich durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperati-
onsbereitschaft mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen 
sowie über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere 
Voraussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur 
Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem Quali-
fizierungskurs.
Weitere Auskünfte und Informationen zum Thema gibt es unter der 
Telefonnummer 06221 522 – 1520 oder unter www.rhein-neckar-
kreis.de.

Schadstoffsammlung aus Haushaltungen im Jahr 2015
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
bietet dieses Jahr wieder kreisweit Schadstoffsammeltermine an. 
Im AVR-Serviceheft oder im Internet (www.avr-rnk.de) erhält man 
nähere Informationen über die Schadstofftermine und Uhrzeiten. 
Die Bürger sind nicht an ihre Gemeinde gebunden, sondern können 
auch in jeder anderen Gemeinde im Rhein-Neckar-Kreis Schadstof-
fe entsorgen.
Für Brühl sind im Jahr 2015 folgende Termine geplant, die auf 
dem Meßplatz in Brühl (Friedrich-Ebert-Straße) stattfinden:
· Freitag, 	   6. Februar, 	 10:00 Uhr – 13:00 Uhr
· Dienstag, 	 21. April, 	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
· Samstag, 	   4. Juli, 	   9:00 Uhr – 14:00 Uhr
· Freitag, 	 18. September, 	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
· Dienstag, 	 24. November, 	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Was Sie bei der Schadstoffsammlung abgeben können
Viele Produkte des täglichen Lebens enthalten Schadstoffe, wie 
organische Lösungsmittel, Säuren, starke Laugen etc. und gehören 
aus diesem Grund nicht in den Hausmüll.
Die AVR bietet Ihnen an, diese Stoffe bei der mehrmals im Jahr 
stattfindenden Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen 
abzugeben.
Zu den Schadstoffen gehören z.B. Abbeizer, Abflussreiniger, Back-
ofenspray, Farben, Lacke, Klebestoffe mit organischen Lösungs-
mitteln, Laugen, Säuren, Fleckentferner, Pflanzenspritzmittel, 
Quecksilberthermometer, PU-Schaumdosen usw.
Was Sie beachten sollten ...
Bitte bringen Sie die Schadstoffe in der Originalverpackung 
unvermischt mit anderen Stoffen, um eine richtige Einsortierung 
zu ermöglichen.
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Ist die Originalverpackung nicht mehr vorhanden, beschriften Sie 
die neue Verpackung unbedingt mit dem Namen des eingefüllten 
Stoffes.
Die Schadstoffe müssen aus Sicherheitsgründen auslaufsicher ver-
packt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer 
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Wo können die Schadstoffe abgegeben werden?
Die Termine der Schadstoffsammlung mit den Standplätzen im 
Rhein-Neckar-Kreis finden Sie auf www.avr-rnk.de
Was können Sie bei der Schadstoffsammlung nicht abgeben?
Altmedikamente gehören in den Restmüll.
Altöl: Die Altölverordnung schreibt bereits seit 1987 vor, dass 
Stellen, die Motoren- oder Getriebeöl verkaufen, die entsprechende 
Menge an Altöl wieder zurücknehmen.
Batterien können Sie bei jeder Verkaufsstelle kostenlos zurückge-
ben.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) werden vom Handel zurück-
genommen oder können bei den Abfallanlagen in Sinsheim, Wies-
loch, Ketsch und Hirschberg abgegeben werden.
Dispersionsfarben enthalten keine Schadstoffe und gehören des-
halb ausgehärtet in die Restmülltonne.
Leere Farbeimer geben Sie bitte in die Grüne Tonne plus.
Treibt es Ihr Haus zu bunt?
Die Infrarotkamera macht Energieverluste und Schwachstellen 
der Gebäudehülle sichtbar.
„Unsere Thermografie Aktion wird von den Hauseigentümern im 
Rhein-Neckar-Kreis sehr gut angenommen“, freut sich Peter Mül-
baier, Geschäftsführer der AVR Energie GmbH. „Sie verdeutlicht, 
wo wertvolle Energie verloren geht“, so Mülbaier weiter.
Thermografieaufnahmen zeigen genau auf, an welchen Stellen 
eines Gebäudes Wärme entweicht und wo sich Schwachstellen in 
der Gebäudehülle befinden. Möglich wird dies durch eine Infrarot-
kamera, die Aufnahmen im für das Auge nicht sichtbaren Bereich 
macht. Flächen, an denen Wärme entweicht, werden gelb und rot 
dargestellt. Gut gedämmte Flächen hingegen blau. Mit Infrarotbil-
dern können Maßnahmen zur Energieeinsparung effektiv geplant 
werden.
Das Infrarot-Bilderpaket wird zu einem Aktionspreis von 119,– 
Euro angeboten und beinhaltet mindestens sechs Außenaufnahmen 
eines Gebäudes mit einer Infrarotkamera sowie einen Ergebnisbe-
richt mit Erläuterungen und wichtigen Hinweisen zur Behebung 
möglicher Schwachstellen.
Hauseigentümer, die sich noch einen Platz für die im Februar 2015 
stattfindende Thermografie-Aktion sichern möchten, können sich 
noch bis zum 16. Januar 2015 anmelden.
Ausführliche Informationen zur Thermografie-Aktion sowie ein 
Auftragsformular finden Sie auf der Homepage des Energieversor-
gers unter www.avr-rnk.de.
Die AVR Energie hat für Fragen eine eigene Hotline unter der Tele-
fonnummer 07261/931-550 eingerichtet. Nach Eingang der schrift-
lichen Anmeldungen werden für Februar 2015 Termine vereinbart.

10.01., Samstag, Vorabendmesse vom Fest der Taufe Jesu
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.01.	 Sonntag, Fest der Taufe Jesu
Jesaja 42,1-7; Apostelgeschichte 10,34-38; Markus 1,7-11
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

13.01., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14.01., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	� Wortgottesdienst 

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45	 B+O Sen.Heim	� Wortgottesdienst 	  

mit Gem. Ref. Wunderling
14:30	 Hl. Schutzengel	� Eröffnungsgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

und dem Altenwerk Brühl
15.01., Donnerstag
14:30	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Seniorenwerk Ketsch
16.01.	 Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
17.01., Samstag, Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 St. Sebastian	� Feier der Goldenen Hochzeit des Jubel-

paares Isabella und Herbert Rösch 
		  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
15:00	 Pro Seniore	� Ökum. Gedenkgottesdienst für die Ver-

storbenen der Pro Seniore Residenz mit 
Past. Ref. Gaß u. Pfr’in Schleich

18:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer – mitgestal-
tet von der Schola

18.01., Sonntag, 2. Sonntag im Jahreskreis
1 Samuel 3,3-19; 1 Korinther 6,1-20; Johannes 1,35-42
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Erstkommunionkindern
16:00	 St. Michael	� Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach

Was unsere Pfarrgemeinde über den Hungermarsch bewirkt
Die Schule der Kleinen Schwestern in Port-au-Prince, Haiti
Seit 1983 gibt es im früheren Pfarrverband Schwetzingen den 
Hungermarsch. Selbstverständlich laufen auch wir Brühler mit. Die 
Hälfte des Geldes, das wir bei dieser Aktion sammeln, erhält die 
vor 50 Jahren gegründete Kongregation der „Kleinen Schwestern“, 
dem unsere erste Pastoralreferentin Doris Broszeit angehört. Sie 
fördert damit ihre Arbeit auf Haiti.
Das Schulzentrum „Kay Chal“
Es liegt in der „Cité“, einem Kleine-Leute-Viertel von Port-au-
Prince. Wie fast die ganze Stadt wurde es beim Erdboden vor fünf 
Jahren dem Erdboden gleich gemacht, von den Nonnen aber rasch 
wieder aufgebaut. Heute ist es ein Mittelpunkt des kulturellen und 
sozialen Lebens am Ort. In einem Bericht von Schwester Roswitha 
finden wir die sehr sympathischen Erziehungsziele: Die Schule soll 
ein freundlicher Ort der Begegnung sein, an dem sich die Kinder 
wohl und gern aufgenommen fühlen, damit sie sich entfalten und 
zu offenen Menschen heranwachsen können.
Die offene Nachmittagsschule
Eine Bibliothek mit ihren Büchern und ihren PCs ist ab 15 Uhr 
geöffnet und wird von vielen Kindern und Jugendlichen (bis 21 
Jahren) intensiv genutzt. Ein Beispiel: Um nicht zu PC-Analpha-
beten zu werden, trainieren die Schüler an den Computern, was sie 
vormittags in Informatik gelernt haben.
Eine Chance für die ärmsten Kinder
„Kay Chal vin aprann“ gehört zum offenen Angebot der Schule für 
die Kinder aus den Dörfern im Hinterland der Hauptstadt. Dort gibt 
es keine Schule. Um wenigstens ein wenig Bildung mitzubekom-
men, arbeiten die Kleinen morgens als Angestellte in Familien und 
haben nachmittags die Möglichkeit, in „Kay Chal“ Lesen, Schrei-
ben und Rechnen zu lernen.
Freitags-Freizeiten
Sehr gut angenommen – von bis zu 200 Kindern – sind die Einla-
dungen zu Spiel und Sport, zu Nachhilfe und zu Kursen am Freitag. 
In handwerklichen und künstlerischen AGs stellen die Kinder unter 
anderem Schmuck her oder lernen trommeln. Dabei beziehen die 
Nonnen knapp 30 ehrenamtliche Betreuer ein. Sie werden in Kur-
sen weitergebildet, um mit ihren Kindern gewaltlose Konfliktbe-
wältigung einzuüben und das „Gesetz der Straße“ zu überwinden. 



Seite 10 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 1/2	 Freitag, 9. Januar 2015

In der „Cité“ sind sie inzwischen zu prägenden Persönlichkeiten 
geworden.
Die großen Tage des Jahres
Wie an sehr vielen Schulen weltweit gibt es auch an Kay Chal 
praktische Arbeit. Im Frühjahr werden Drachen gebaut, und über 
das Jahr verteilt gibt es Tage der Reinigung. So haben die Schüler 
ein noch unbebautes Grundstück so weit von Unrat befreit, dass sie 
nun dort Fußball spielen können.
Unverzichtbar sind Feste am Jahrsende, an Weihnachten und der 
Karneval. Besonders aber freute man sich in Port-au-Prince, den 
50. Gründungstag der Kongregation zu begehen und sich dabei 
ihrer Ziele zu erinnern: Solidarität, Frieden und gutes Zusammen-
leben mit den Kindern und Jugendlichen.
Diese Ziele werden von den Hungermarschieren geteilt, die den 
Nonnen für ihr Engagement herzlich danken. Sie setzen ihre Arbeit 
im alten Pfarrverband unterdessen fort. Am 27. Januar, 19:30, laden 
sie alle Freunde ihrer Aktion im Oftersheimer Josefshaus ein, und 
am 14. Juni steigt der Hungermarsch 2015, der 32.!
sr

Wir folgen dem Stern ... Sternsinger unterwegs in Brühl und 
Ketsch

Auch zu Beginn des neuen Jahres waren die Sternsinger wieder in 
der Kirchengemeinde Brühl-Ketsch in den beiden Orten unterwegs. 
Fröhlich singend haben die Kinder und Jugendlichen unter dem 
Motto „Segen bringen Segen sein“ den Segenswunsch „Christus 
segne dieses Haus“ an die Türen geschrieben und gleichzeitig 
Gaben gesammelt, die Kindern in Not helfen sollen. Das Schwer-
punktthema in diesem Jahr war „Gesunde Ernährung für Kinder auf 
den Philippinen und weltweit“. Die Aktion des Kindermissionswer-
kes und des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
wurde erstmals 1959 gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssin-
gen die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für 
andere Kinder in Not engagieren. Jährlich können mit den Mitteln 
aus der Aktion mehr als 2.100 Projekte für Not leidende Kinder in 
Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt 
werden. Die Sternsinger von Ketsch konnten mit mehr als 5.600 € 
und die Brühler Sternsinger mit über 18.700 € dazu beitragen, dass 
Kindern zu einem menschenwürdigen Leben geholfen wird. Die 
Ketscher Sternsinger haben auch eine große Kiste Süßigkeiten für 
die Flüchtlingsfamilien in Schwetzingen gespendet. In Brühl kom-
men die übrigen Süßigkeiten der Tafel in Schwetzingen zugute.
Dass die Aktion dieses Jahr wieder ein solcher Erfolg wurde, lag 
vor allem an den Kindern und Jugendlichen, die unterwegs waren, 
um mit ihrem Stern, ihren Liedern und guten Wünschen den Segen 
in die Häuser zu bringen. Ihnen gilt unser besonderer Dank.
In Ketsch hat sich eine Gruppe von Erwachsenen aufgemacht um 
in allen Gaststätten den Segen für das neue Jahr weiterzugeben, 
auch ihnen Danke.
Und allen MitarbeiterInnen im Hintergrund, durch die diese Aktion 
mitgetragen und geplant wurde, möchten wir von Herzen Danke 
sagen! Besonderen Dank in diesem Jahr an die Fa. Mummert, die 
die Kosten für die Verpflegung der Ketscher Sternsinger übernom-
men hat. In Brühl gilt ein besonderer Dank den Ehrenamtlichen 
um Daniela Geisbauer, Katja Bösinger, Joachim Schwab, Conny 
Schieszl, Christiane Dittes und Michaela Pötschke, die die aufwen-
dige Organisation mitverantwortet haben..Darüber hinaus haben 

sich viele Menschen engagiert: Es wurde gekocht, Gewänder 
ausgebessert, Listen geführt, geplant geprobt und die Gruppen 
begleitet. Die Aktion 2015 war in der Seelsorgeeinheit wieder eine 
wertvolle Zeit, für alle Beteiligten!
Im Namen der Sternsinger und der Kinder in Not bedanken wir uns 
aber auch bei allen Spendern und Spenderinnen. Durch Ihre Spende 
wird Gutes bewirkt. Allen Beteiligten der Sternsinger-Aktion 2015 
ein herzliches Vergelt‘s Gott!
Für das Seelsorgeteam: GR Sigrun Gaa de-Mür und GA Nicole 
Mönig

Meditatives Tanzen
Gerade erst wenige Tage alt ist das Jahr 2015. Die guten Wünsche 
für Gesundheit, Erfolg, Zuversicht, Friede – sie klingen noch im 
Ohr. Viele gute Vorsätze sind gefasst und oftmals ist einer dieser: 
Ich nehme mir mehr Zeit, lass mich nicht hetzen und drängen. Wird 
dies gelingen?
Vielleicht können die Abende der ökumenischen Gruppe „Medita-
tives Tanzen“ der römisch-katholischen Kirchengemeinde Brühl/
Ketsch dabei helfen. Versuchen Sie es und kommen Sie am 14. 
Januar 2015 um 19:30 ins katholische Pfarrheim Ketsch, Schwet-
zinger Straße 3.
Bei Fragen steht Ihnen Helga Rey, Tel. 64862 gerne zur Verfügung.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.

Sonntag, 11.01.
10:00 Uhr	 „Gott lehrt beten – Der Vater“. Gottesdienst zum 

Beginn der Allianzgebetswoche im Gemeindezent-
rum (Schleich/Lang)

Montag, 12.01.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.01.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 14.01.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10.00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst KiGa Heiligenhag 

in der Kirche (Schleich)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Wunderling)
11:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst im KiGa Kleine 

Strolche (Schleich)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 „Gott lehrt beten – Der Wille“ Wochenandacht im 

Rahmen der Allianzgebetswoche (Lang) in der Kir-
che

20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.01.
19:30 Uhr	 Neujahrsempfang der Nachbarschaftshilfe im 

Gemeindezentrum
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Freitag, 16.01.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 17.01.
15:00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst in der Seniorenresidenz 

Pro Seniore (Schleich/Gaß)

Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr	 „Wort-Weg-Wahrheit“ Gottesdienst im Rahmen der 

Regio-Predigtreihe in der Kirche (Pfr. Thomas Müller)
18:00 Uhr	 „Gott lehrt beten – Die Herrlichkeit“ – Gottesdienst 

zum Abschluss der Allianzgebetwoche im Gemein-
dezentrum (Lang/Hundhausen)

Allianzgebetwoche
Die weltweite Bewegung der Evangelischen Allianz lädt vom 
11. – 18. Januar 2015 zur Internationalen Gebetswoche ein. Das 
Leitmotiv ist in diesem Jahr das Vaterunser. Unter dem Motto 
„Gott lehrt beten“ gestalten örtliche Allianzgruppen landesweit 
in ca. 1.100 Orten Gebetsveranstaltungen und offene Treffen. Die 
Allianzgebetswoche findet in mehr als 25 Ländern Europas sowie 
in Ländern anderer Kontinente statt.
Die Evang. Kirchengemeinde Brühl und die Landeskirchliche 
Gemeinschaft beginnen die Allianzgebetswoche mit einem Gottes-
dienst am Sonntag, den 11.01.2015 um 10.00 Uhr im Gemein-
dezentrum.

Start der regionalen Predigtreihe
Am Sonntag den 18.01.2015 beginnt unsere regionale Predigtreihe 
2015 zu Psalmen der Bibel – im Gespräch mit Gott. Den ersten 
Gottesdienst hält Herr Pfarrer Thomas Müller zum Thema – „Wort-
Weg-Wahrheit“ (Psalm 119). Dazu laden wir herzlich ein. Der 
Gottesdienst findet am Sonntag um 10.00 Uhr in die Kirche statt.

SSSSSSSSS..

Im Gespräch mit Gott
Regionale Predigtreihe 2015

zu Psalmen der Bibel

18.01. Wort-Weg-Wahrheit
10 Uhr Kirche . PfrThomas Müller.Psalm 119

25.01. Wie ein Baum am frischen Wasser
10 Uhr Kirche .PfrChristian Noeske. Psalm 1

01.02. Im Konflikt mit Gott
10 Uhr Gemeindezentrum .Pfin Sibylle Rolf. Psalm 63

08.02. Den Blick heben
10 Uhr Kirche . PfrMartin Schäfer. Psalm 121

15.02. Ein Scherbenhaufen – und doch…
10 Uhr Kirche . Pfrin Hundhausen-Hübsch . Psalm 31

22.02. Dennoch bleibe ich
10 Uhr Kirche . Pfrin Vera Schleich . Psalm 73

in der ev.KirchengemeindeBrühl

Sonntag, 11. Januar
11.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Gott lehrt uns beten – Vater
	 Beginn der Allianz Gebetswoche
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 18. Januar
18.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Almut Hundhausen-Hübsch
	 Thema: Gott lehrt uns beten – Die Herrlichkeit
	 Ende der Allianz Gebetswoche
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Neujahrsempfang mit Guido Wolf am 10.01.2015
Zu seinem jährlich stattfindenden Neujahrsempfang lädt der stell-
vertretende CDU-Bezirksvorsitzende Georg Wacker MdL am 
Samstag, 10. Januar 2015, um 16:00 Uhr alle Mitglieder der 
CDU ins Schloss Neckarhausen, Hauptstraße 389, 68535 Edingen-
Neckarhausen ein. Als Ehrengast und Festredner erwarten wir 
den designierten Spitzenkandidaten der CDU Baden-Württemberg 
bei der Landtagswahl 2016, Landtagspräsident Guido Wolf MdL 
mit seinem Festvortrag „ZUKUNFT: MÖGLICH MACHEN!“ Im 
Anschluss an den offiziellen Teil mit musikalischer Umrahmung 
durch ein Blechbläserensemble der Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst Mannheim gemeinsam wird gemeinsam mit einem 
Glas Sekt auf ein gutes und glückliches Jahr 2015 angestoßen. 
Wer Interesse an einer Fahrgemeinschaft hat, sollte sich bitte bei 
der CDU-Vorsitzenden Dr. Eva Gredel melden (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de).

TTIP – Informationen aus erster Hand am 12.01.2015
Unser Abgeordneter im Europäischen Parlament, Daniel Caspa-
ry, ist Sprecher seiner Fraktion im Ausschuss für Internationalen 
Handel und daher wie kaum ein anderer geeignet uns aus erster 
Hand über den Stand und den Inhalt der Verhandlungen zu TTIP zu 
informieren. Gerne steht er auch für Fragen und zur Diskussion zur 
Verfügung. Zu dieser Veranstaltung am Montag, 12. Januar 2015, 
20:00 Uhr, im Spiegelsaal des Restaurants „Wintergarten Mediter-
ranio“, Jahnstraße 28, 68723 Plankstadt laden wir die interessierte 
Bevölkerung sehr herzlich ein. 
Wer Interesse an einer Fahrgemeinschaft hat, sollte sich bitte bei 
der CDU-Vorsitzenden Dr. Eva Gredel melden (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de).
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Kommunalpolitisches Gespräch mit der neuen Bürgermeiste-
rin von Malsch am 16.01.2015
Als ersten gemeinsamen Termin in diesem Jahr haben die Frau-
en Union und die Kommunalpolitische Vereinigung der CDU 
Rhein-Neckar eine Veranstaltung zum Thema Bürgermeisterwahl 
organisiert. Die stellvertretende KPV-Kreisvorsitzende und frisch-
gewählte Bürgermeisterin von Malsch, Sibylle Würfel, berichtet 
am Freitag, 16. Januar 2015, um 19 Uhr im Restaurant Landhof, 
Am Fuhrmannsweg 1-2, 68723 Oftersheim über ihre Erfahrungen 
im Wahlkampf und von den ersten Tagen im Malscher Rathaus. 
Eingeladen sind alle Mitglieder der CDU und ihrer Vereinigungen. 
Wer Interesse an einer Fahrgemeinschaft hat, sollte sich bitte bei 
der CDU-Vorsitzenden Dr. Eva Gredel melden (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de).

78. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Sams-
tag, 17. Januar 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den 
sozialen Zweck Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher.
Die Klasse 7b der MD-Realschule helfen bei der Sammlung mit. 
Den Erlös aus der Altpapiersammlung geht in ihre Klassenkasse.
Fragen zur Altpapiersammlung? Rufen Sie an. Tel. 74859.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutieren 
mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen. Wir 
werden die anstehenden Entscheidungen und Probleme für das 
Jahr 2015 ansprechen. Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Dienstag, 13. Januar 2015, 20.00 Uhr

Mitgliederversammlung der GLB
Am Mittwoch, den 21. Januar 2014, 19.30 Uhr findet die Mit-
gliederversammlung der Grünen Liste Brühl e.V. im Mehrzweck-
raum des Rathauses statt, 3. Stock, hinterer Eingang.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheits- und Stimmliste
  2. Bericht des Vorstandes zum GJ 2014
  3. Bericht der Kassenverwalterin
  4. Bericht des Kassenprüfers
  5. Entlastung des Vorstandes
  6. �Vorstellung des Etatplans für das GJ 2015 und Beschluss der 

Mitgliederversammlung
  7. Änderung der Satzung und Einführung einer Beitragsordnung
  8. Festlegung des Jahresbeitrags
  9. Neuwahl des Vorstandes
10. Verschiedenes
Alle ordentlichen Mitglieder der GLB sind zu dieser Versammlung 
nach § 9 der Satzung geladen.
Ulrike Grüning und Gisela Dudaszek (Vorstand)

Samstag, 10.01.2015, ab 9.30 Uhr
Christbaum-Aktion

der CDU Brühl/Rohrhof

Wie jedes Jahr holt der CDU-Gemeindeverband auch 
2015 Ihren Christbaum gegen eine Spende ab, die wieder 
einem gemeinnützigen Zweck in unserer Gemeinde zugu-
tekommt. Bitte stellen Sie Ihren abgeschmückten Weih-
nachtsbaum bis um 9.30 Uhr auf den Gehweg vor ihrem 
Haus und befestigen Sie daran einen Zettel mit Ihrem 
Namen und Adresse, damit wir die Spende bei Ihnen abho-
len können. Hängen Sie bitte kein Geld direkt an den Baum!

Sollten Sie einen höheren Betrag spenden wollen und eine Spendenquittung wünschen oder während der 
Baumabholung nicht zu Hause sein, überweisen Sie Ihre Spende bitte unter Angabe Ihres Namens und der 
Anschrift auf unser Konto mit der I BAN: DE84 6725 0020 0021 0012 28 bei der Sparkasse Heidelberg 
(BIC: SOLADES1HDB). Wo gearbeitet wird, passieren auch mal Fehler! Sollten wir tatsächlich einen Baum 
vergessen haben, rufen Sie uns bitte bis spätestens 13.00 Uhr an unter: 0157/75727078. Danach stehen uns 
leider keine Transportfahrzeuge, d.h. Abholmöglichkeiten mehr zur Verfügung , wofür wir um Ihr Verständ-
nis bitten. Vielen Dank.

Wir wünschen Ihnen für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.
Dr. Eva Gredel, 1. Vorsitzende
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Wir hoffen Sie sind gut ins neue Jahr 2015 gestartet!
Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches

Kulturprogramm für 2015 gestrickt!
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10.01.2015, 20.00 Uhr, Festhalle - Die Hemshofschachtel präsentiert
„Schokoküsse & Maultaschen“ von Rüdiger Kramer

Einlass: 19:15 Uhr

Do., 26.02.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners 13 Monate“

Martin Seidler & Peter Grabinger

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
freie Platzwahl

Do., 12.03.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Bis hierher – und so weiter“

35 Jahre die ZWEIfler
Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Fr., 20.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Die Hemshofschachtel präsentiert

„Ä Schlitzohr zum
Vererbe“
von Rüdiger Kramer

Eintritt: € 15,- bis € 20,- ; AK + 3,-
(Einzelplatznummerierung)

Do., 26.03.2015, 20.00 Uhr
Festhalle

Das Gesundheitsforum Brühl präsentiert:

RAINER SCHMIDT
„Lieber Arm ab als arm

dran!“
Eintritt: € 10,- (AK: + € 2,-)

freie Platzwahl
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Do., 16.04.2015, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Madeleine Sauveur
„Hin und weg – der Mann

bleibt da!“
Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)

freie Platzwahl

Wegen

Fernsehauftritt
jetzt

Mi., 06.05.2015,

20.00 Uhr
Festhalle

Florian Schröder
„Entscheidet Euch“
Eintritt: € 15,- bis € 20,- ; AK + 3-

(Einzelplatznummerierung)

A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
bis 06. März 2015

Franz Mazura
&

Rainer Szymannsky
„Illustrationen“

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 16. Januar 2015, um 16.00 Uhr im Gast-
haus „Zur Traube“.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 13. Januar um 14.30 
Uhr im TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2 zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Dienstplan 2015 der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 2015 herz-
lich zu unseren Übungen willkommen. Wir möchten Ihnen damit 
die Möglichkeit bieten sich vor Ort einen individuellen Eindruck 
über unsere Tätigkeiten zu verschaffen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und hoffen Interesse am Ehrenamt wecken zu können.
19.01.2015 Unfallverhütungsvorschriften
26.01.2015 Feuerwehr Dienstvorschrift 7
02.02.2015 Atemschutz-Strecke + Feuerwehrsanitäter
09.02.2015 Kommunikation
23.02.2015 Gebäudefunk
09.03.2015 Aufzüge
23.03.2015 1. Teil FwDV 3
13.04.2015 2. Teil FwDV 3
27.04.2015 3. Teil FwDV 3
28.04.2015 Atemschutzstrecke
09.05.2015 Bootsübung
11.05.2015 Abschlussübung FwDV3
18.05.2015 Bootsübung gemeinsam mit FF Otterstadt
28.-29.05. Vorbereitungen für Tage der offenen Tür
30.-31.05. Tage der offenen Tür
15.06.2015 1. Teil THL – patientengerechtes Retten
20.06.2015 Atemschutztag
29.06.2015 2. Teil THL – heben + ziehen
13.07.2015 Abschlussübung THL
25.07.2015 Bootsübung
27.07.2015 Antriebstechniken
14.09.2015 THL – VU
19.09.2015 Bootsübung
28.09.2015 Wasserrettung
10.10.2015 Familienabend
12.10.2015 Löschangriff
24.10.2015 Hauptübung
26.10.2015 Nachbesprechung – Hauptübung
09.11.2015 Türöffnung
17.11.2015 Atemschutzstrecke
23.11.2015 Brandmeldeanlagen
07.12.2015 AED
19.12.2015 Winterfeier
21.12.2015 Anregungen
Die Übungen beginnen um 19.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ffw-bruehl.de.

Tolles Ergebnis bei 1. Spendenaktion 
im neuen Jahr
Zur 1. Blutspendeaktion im neuen Jahr durften wir am 
vergangenen Montag wieder viele Spenderinnen und 
Spender aus Brühl und Umgebung begrüßen. 

Auch nach den Feiertagen war die Spendebereitschaft groß und so 
freute man sich am Ende des Tages über 87 Blutkonserven.
Denken Sie bitte auch in diesem Jahr daran zu Ihrem neuen Blut-
spendeausweis immer Ihren Personalausweis oder Führerschein 
mitzubringen, um bei der Anmeldung Ihre Identität bestätigen zu 
können. An dieser Stelle auch noch einmal die Erinnerung, dass 
unsere Blutspendeaktion um 15 Uhr beginnt und es aus organi-
satorischen und technischen Gründen leider vor dieser Zeit keine 
Blutspenden durchführen können. Sollten Sie trotzdem früher da 
sein nutzen Sie die Zeit um noch etwas zu trinken und sich noch 
etwas auszuruhen.
Das DRK-Ortsverein Brühl und die Blutspendezentrale Baden-
Württemberg-Hessen danken Ihnen fürs Kommen und laden Sie 
schon einmal herzlichst zu unserer nächsten Blutspendeaktion am 
Montag, den 2. Februar 2015 in unserem Ortsverein ein.
Viele Grüße
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
DH

Beendigung der Winterpause
Der Vorstand wünscht den Vereinsmitgliedern für das Jahr 2015 
alles Gute, vor allem Gesundheit und körperliche Fitness. Zwei-
fellos steht der Verein am Anfang eines schwierigen Jahres, zumal 
nach wie vor nur ein Teil der Vorstandsposten besetzt ist und sich 
hier leider keine Änderung abzeichnet.
Die Sportstunden beginnen im neuen Jahr wie folgt zu den üblichen 
Zeiten:
Frauensportgruppe: Mittwoch, 14. Januar
Männersportgruppe: Mittwoch, 14. Januar
Koronargruppe: Montag, 12. Januar
Die Gruppe Schwimmen und Wassergymnastik: hat den Betrieb 
bereits am Donnerstag, 8. Januar, wieder aufgenommen.
Der Vorstand würde sich über eine zahlreiche Teilnahme freuen.
HR

Vorweihnachtliche Feier in Brühls schöner Festhalle
Besinnliches, aber auch sozialkritische Anmerkungen und schöne 
Programmpunkte charakterisierten die Adventsfeier.
Schon immer gilt die Adventsfeier des VdK-Ortsverbandes mit 
gutem Grund als eine feste Größe und zählt zu einer der heraus-
ragenden vorweihnachtlichen Veranstaltungen in der Hufeisenge-
meinde. Und so kamen annähernd 200 Besucher in die Festhalle. In 
ihrer Festansprache ging Vorsitzende Anni Körber auf die besinnli-
che Weihnachtsstimmung ein, die jetzt immer mehr die Tage präg-
te. „Vielerorts nimmt aber auch die Betriebsamkeit hinsichtlich der 
Festvorbereitungen zu und wir sollten dabei keinesfalls vergessen, 
über die vergangenen Monate und ihre Ereignisse nachzudenken. 
Es geht uns dennoch gut.“
Erlebtes muss verarbeitet werden und man müsse sich auch darü-
ber klar werden, welche Wünsche und Vorstellungen man an die 
Zukunft habe. Auch das immer härter werdende soziale Klima in 
unserer Gesellschaft hatte seinen Platz in ihrer Ansprache. „Trotz-
dem dürfen wir uns glücklich schätzen, heute so einvernehmlich 
zusammensitzen zu können und zu feiern. Es gibt viele Plätze auf 
der Welt, wo dies unmöglich ist.“
Auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck hatte einige sozialkritische 
Gedanken in seiner Ansprache gepackt. Das Jahr 2014 stufe er 
durch die „Mütterrente“ und Rente „mit 63“ als gelungen ein. Groß 
war sein Lob für die Arbeit des VdK. „Den Brühler Ortsverbands-
verantwortlichen wünsche ich auch weiterhin viel Schaffenskraft“. 
Von großer Herzlichkeit auch die Grußworte von Helmut Baum-
busch vom Kreisverband Mannheim.
„Wir helfen anderen, auch uns selbst gegenseitig und leben aktive 
Nächstenliebe vor.“ Eingebettet in die Redebeiträge der Ehrengäste 
waren gelungene Beiträge der Jagdhornbläser Brühl. Darunter der 
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„Waldchoral“, das „festliche Präludium“ und der „Tiroler Jäger-
marsch“. Alleinunterhalter Theo sorgte für beste Unterhaltung. 
Nach der Kaffeepause eroberten die Kinder vom Sonnenschein-
Hort im Schnellgang die Herzen der großen VdK-Familie. Es zeig-
te sich einmal mehr, dass Weihnachten erst mit Kindern so richtig 
schön wird. Kinder bringen Schwung herein.
Heike Dörr und Tamara Obert hatten mit ihren Kids wunderbare 
Tänze und Lieder einstudiert. So den Zipfelmützen- und Nuss-
knackertanz, das Lied „Feliz Navidad“, witzige deutsch-englische 
Wortspiele und sogar ein Duett mit Gitarren- und Posaunenspiel. 
Begleitet von herzlichem Applaus erhielten sie weihnachtliche 
Leckereien als Dank für ihre tollen Auftritte. Herausragend auch 
Jeanette Friedrich, die mit ihren erstklassigen Gesangsbeiträgen ihr 
Publikum verzauberte. Nach einem Weihnachtsgedicht von Helma 
Gerber glänzte der Musikverein Brühl mit schön intonierten Posau-
nenklängen. Nach der Ausgabe von Ehrenamtspässen von Dr. Ralf 
Göck wurde noch kräftig weihnachtlich gesungen und auch die 
beliebte „Bescherung“ der Mitglieder hatte wieder ihren berechtig-
ten Platz bei der rundum gelungenen Feier.

VdK-Winterreise
Aufqrund der Erkrankung von Reiseteilnehmern sind für die VdK-
Winterreise, die vom 1.-08.02.15 nach ALPBACH im Alpbachtal/
Österreich führt wieder Plätze frei geworden.
Sie wohnen mitten im Winter-Wunderland in einem exclusiven  
4-Sterne-Hotel, mit Sauna und Hallenbad und viele Annehmlich-
keiten werden geboten.
Näheres erfahren sie bei der Vorsitzenden Anni Körber, Telefon 
06202/71456.
AK

Wegen Erkrankung der Referentin muss der Informationsabend 
über Vollwertkost am 13.1.15 leider verschoben werden. Der neue 
Termin wird rechtzeitig in der Presse bekanntgegeben.
fr

Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 18. Januar, findet um 17.00 Uhr im Bernhardusstüble 
des Pfarrzentrums eine Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3. Bericht über die Aktivitäten des vergangenen Jahres
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Verschiedenes – Anregungen und Wünsche
7. Schlusswort
HR

30 Jahre Gymnastik-Gruppe Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Man kann es drehen wie man will,
die Zeit vergeht, sie steht nicht still.
Sekunden verrinnen, Minuten und Tage,
die Gymnastik Gruppe besteht nun 30 Jahre.
So gereimt weist die Gymnastik Gruppe gegründet 1984, auf ihr 
30-jähriges Jubiläum, begangen am Ende des Jahres 2014. Bewe-
gung hält jung. Wenn man die Damen betrachtet, es ist was Wahres 
dran. Auch die Stimmung und gute Laune zeigt, körperliche Akti-
vität führt zu einer besseren Durchblutung des Gehirns. Aber auch 

die sozialen Kontakte und gemeinsamen Unternehmungen sind 
wichtig, so wird in dieser aktiven Gruppe nicht nur geturnt und 
getrimmt, es wird auch gefeiert. Runde Geburtstage bieten immer 
einen Anlass, mit Brezeln und einem Gläschen Sekt die Turnstunde 
aufzulockern. So wurde auch am Ende 2014 das 30. Jubiläum, ver-
bunden mit der traditionellen Adventsfeier toll gefeiert. Zunächst 
fuhr man gemeinsamen zum gemütlichen Kaffeetrinken ins Café 
Kaufmann in Ketsch um ein Plauderstündchen zu halten, um an 
Vergangenes gerne zu erinnern. Um noch einmal so richtig in jun-
gendlichen Erinnerungen zu schwelgen ging es danach ins Central 
Kino Ketsch, wo der Nostalgie-Film ,,Schwarzwaldmädel“ gezeigt 
wurde. Dass Bewegung mobil hält und die Chancen erhöht, im 
Alter länger selbstständig zu bleiben, zeigt, dass gleich nach dem 
Kinobesuch, in Brühl weiter gefeiert wurde. Die Teamsprecherin 
Maria Becker, begrüßte alle Anwesenden ganz herzlich, besonders 
die sehr beliebte Übungsleiterin Anne Beck und wünschte allen 
einen guten Appetit beim Abendessen. Danach erfolgte ein kleiner 
Rückblick der 30-jährigen Erfolgsgeschichte dieser Gymnastik-
Gruppe, die von Frau Liselotte Maurer ins Leben gerufen wurde. 
Im Jahre 1997 übernahm Maria Becker die Leitung. Sie freute 
sich heute ganz besonders, dass die Gruppe von 28 Damen zeigt, 
für Bewegung ist es nie zu spät. Sogar in fortgeschrittenem Alter, 
können Senioren gezielt Muskeln aufbauen und das Risiko von 
Krankheiten und Schlaganfällen senken. Für zwei Damen (Edith 
Schoop und Hannelore Kilb) welche schon von Anfang an dabei 
sind, gab es als Dankeschön ein kleines Geschenk. Als besonde-
re Überraschung gab es ein Gruppenfoto und ein nettes Präsent 
für alle Anwesenden. Die wichtigste Person war zweifelsohne an 
diesem Abend, die langjährige Übungsleiterin Anne Beck. Sie 
absolviert mit den Frauen und auch Männern eine abwechslungs-
reiche, seniorengerechte Gymnastik, bei welcher alle begeistert 
jede Woche mitmachen.
Für ihre langjährige Tätigkeit als Übungsleiterin, bekam sie von 
Maria Becker im Namen der ganzen Gruppe, schöne Geschenke 
und ein herzliches Dankeschön. Ein ereignisreicher Tag und eine 
wunderschöne Jubiläumsfeier zum 30-jährigen Bestehen ging har-
monisch zu Ende.
A.H.
Interessierte Frauen und Männer können sich zu einer Schnupper-
stunde, die immer möglich ist, bei Maria Becker Tel.06202-72308 
anmelden.
Die erste Gymnastikstunde findet am 12. Januar um 14 Uhr in der 
Turnhalle der Jahnschule statt.

Einladung zur Mitgliederversammlung des GV Konkordia 1859 
Brühl e.V. am 28.01.2015, 20 Uhr in der Gaststätte Sportpavillon, 
Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung und Eröffnung der MV
  2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
  3.	 Totengedenken
  4.	 Beschluss der Tagesordnung
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  5.	 Rechenschaftsberichte
	 - Vorsitzender
	 - Kassenführer
	 - Kassenprüfer
  6.	 Behandlung von Gläubiger- und Rechtsansprüchen
  7.	 Feststellung des Vereinsvermögens
  8.	 Übernahme möglicher Folgekosten
  9.	 Antrag auf Vereinsauflösung
10. 	Wahl des Liquidators und Stellvertreters
11. 	Bekanntmachung der Vereinsauflösung
12. 	Feststellung Versammlungsende
Gläubigeransprüche und Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich 
bis zum 21.01.2015 an Franz-Willi Wirtz, Schillerstr. 36, 68804 
Altlußheim zu senden.

Einladung zur Mitgliederversammlung des MGV Sängerbund 
am 28.01.2015 20 Uhr in der Gaststätte Sportpavillon, Am Schran-
kenbuckel 16, 68782 Brühl.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung und Eröffnung der MV
  2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
  3.	 Totengedenken
  4.	 Beschluss der Tagesordnung
  5.	 Rechenschaftsberichte
	 - Vorsitzender
	 - Kassenführer
	 - Kassenprüfer
  6.	 Behandlung von Gläubiger- und Rechtsansprüchen
  7.	 Feststellung des Vereinsvermögens
  8.	 Übernahme möglicher Folgekosten
  9.	 Antrag auf Vereinsauflösung
10. 	Wahl des Liquidators und Stellvertreters
11. 	Bekanntmachung der Vereinsauflösung
12. 	Feststellung Versammlungsende
Gläubigeransprüche und Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich 
bis zum 21.01.2015 an Jürgen Meyer, Am Altpörtel 4, 68782 Brühl, 
zu senden.

Die Vorstandschaft des Frauensingkreises Brühl wünscht allen 
seinen Mitgliedern und Freunden ein glückliches und gesundes 
neues Jahr.
Am Montag, den 12.01. um 18 Uhr erste Singstunde im neuen Jahr
im Chorprobenraum in der Festhalle.
Singen macht Spaß und hilft auch, die Gesundheit zu fördern.
Singfreudige Frauen einfach kommen und mitsingen.
A.H.

Närrische Sitzung in der Festhalle am 14.02.2015!
Bei der närrischen Sitzung mit dem Thema „Flower Power“ am 
Samstag, 14.02.15 erwartet Sie wie gewohnt eine tolle Bühne, mit 
buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights wie unseren 
Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden Büttenred-
nern aus nah und fern auszeichnet.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30 
Uhr.
Die Karten im Vorverkauf bekommt man bei Bettina Möltgen unter
Tel. 06202/74345, Handy: 0171-6974710

2. Herrensitzung am 28.02.15 der Kollerkrotten Brühl
Es geht heiß her – Nach erfolgreicher Planungsphase eines fach-
kundigen Gremiums, wird nun bekanntgegeben, dass die zweite 
Herrensitzung der Kollerkrotten am 28.02.2015 stattfinden wird.
Veranstaltungsort ist wie üblich die Festhalle in Brühl, die an 
diesem Abend passend zu dem Motto der Sitzung, „o zapft is“, 
dekoriert wird.
Für alle Faschingsmuffel, keine Angst, „Karneval und Tusch“ 
lassen die Veranstalter an diesem Abend ausnahmsweise sein. Viel 
mehr sorgt der KVB mit einem speziell auf die Herren der Schöp-
fung abgestimmten Bühnenprogramm für jede Menge Spaß und 
Action auf und neben der Bühne.
Nach dem mehrstündigen Programm, das aus Tanz, Akrobatik, 
Comedy und vielem mehr besteht, geht es in der berühmt-berüch-
tigten Krottenbar in die zweite Halbzeit, hier wird ein DJ mit 
abwechslungsreicher Partymusik für Stimmung sorgen.
Der Kartenvorverkauf läuft und wird von dem 2. Vorsitzenden der 
Kollerkrotten Stefan Röger koordiniert.
Der Vorverkaufspreis beträgt 15 € Einlass: 19 Uhr Beginn: 20 Uhr
Kartenvorverkauf unter: 
Mobil: 0176-42503495 oder Mail: Stefanroeger86@web.de
Lady Night der Brühler Kollerkrotten am 24.01.15 
Kartenvorverkauf beginnt ...
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltung in der Festhalle hat 
begonnen.
Die Kollerkrotten begrüßen Sie in gewohnt angenehmer Atmo-
sphäre und versprechen Ihnen bereits einen gelungenen Abend. 
Die Moderatorin Betty hat auch in diesem Jahr wieder jede Menge 
„Leckerbissen“ für Sie an diesem Abend verpflichtet.
Mit viel Witz, Gesang, und Humor wird auch mal die Gattung 
Mann in den Schmutz gezogen, wenn diverse Bühnengrößen vom 
Leder ziehen. Wie jedes Jahr wird jede Menge Show und Tanz 
sowohl von den Damen als auch von den Herren geboten.
Schalten Sie von Ihren Alltagssorgen ab und verbringen Sie einen 
lustigen und spannenden Abend vielleicht im Kreise Ihrer Freun-
dinnen. Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.
Platzkarten von 18 – 20 € können Sie nach Einsicht des Tischplans 
bei Fr. Bettina Möltgen, Tel. 06202-74345 oder auch an der Abend-
kasse erwerben.
Die Kollerkrotten freuen sich auf einen gelungenen Abend mit 
Euch!

Jahresabschluss 2014 bei den Buffalo`s
Es war der Wunsch vieler Mitglieder das Jahr 2014 zünftig auf 
der Buffalo Ranch zu beenden und das Jahr 2015 auch dort zu 
begrüßen.
Das Veranstaltungskommitee hatte sich wieder alle Mühe gegeben 
um die Anwesenden nicht nur mit einem guten Essen, sondern auch 
mit allerlei Leckereien zu verwöhnen.
DJ Jockel alias Frank Brunish trug mit seiner Karaoke Show nicht 
nur zur Erheiterung bei, sondern so manches verborgenes Sangesta-
lent konnte sich hier präsentieren und zeigen was ihn ihm steckt.
Countrysänger Hank alias Heiner Horn war ebenfalls mit Begeis-
terung dabei und sorgte mir einigen Songs für kurzweilige Unter-
haltung.
Das neue Jahr wurde dann mit einem Höhenfeuerwerk außerhalb 
des Vereinsgeländes stilvoll willkommen geheißen.
Mit guten Wünschen für das Jahr 2015 und fetziger Musik von DJ 
Jockel ging die Silvesterparty am frühen Morgen zu Ende.
Sonstige Nachrichten:
Die Buffalo`s beteiligen sich an den Faschingsumzügen
am 15.2.2014 in Ketsch
Beginn: 13.33 Uhr
und am 17.2.2014 in Brühl
Beginn: 14.01 Uhr
Startaufstellung ist jeweils eine Stunde vorher.
Teilnehmer mögen sich bitte in die ausliegenden Listen im 
Saloon eintragen.
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Oder können sich auch bei Herbert E. Mehner herbey1104@
googlemail.com und beim Veranstaltungskomitee Rolf Roland 
rolf.roland@yahoo.de melden.
Dies gilt ebenso für den Faschingswagenbau.
Die Buffalo’s-Jugend möchte ebenfalls bei den Umzügen mit-
machen.
Dies wird von Sylvia Hochdörffer organisiert. Teilnehmer mögen 
sich bei ihr telefonisch 06232-635874 oder per E-Mail frank.
hochdoerffer@arcor.de melden.
Für Line-Dancer, die an den Faschingsumzügen teilnehmen möch-
ten ist die Trainerin Sylvia Grobe zuständig. Es liegt auch eine 
Liste auf der Ranch aus.
Freitag 09.01.2014 Clubabend und Vorbesprechung Faschings-
umzüge ab 19.00 Uhr
Line-Dance: 	  
Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und Events:
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn (Schriftführer)

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 15.01.2015 und 22.01.2015
von 19.30 – 20.15 Class 
von 20.15 – 21.15 Class/MS 
von 21.15 – 22.00 MS 
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. 
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der 
Halle. (Haupteingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 11.01.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend 
am 18.01.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend 
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Am Samstag, den 10. Januar 2015 findet von 11:00 – 13:00 Uhr 
das 1. Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt. 
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boote 
mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. Hinweis: Das 
Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.
Es findet ab dem 10. Januar bis 14. Februar jeden Samstag eine 
Veranstaltung (= 6 Veranstaltungen) statt.

Jahreshauptversammlung 2014 Dienstag, 20. Januar 2015
Wie bereits veröffentlicht, findet am Dienstag, den 20. Januar um 
19.30 Uhr in der TV-Halle die Jahreshauptversammlung des Turn-
vereins statt.
Hierzu möchten wir nochmals alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins sehr herzlich einladen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden

  4. Ehrungen
  5. Kassenberichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Bestätigung der Abteilungsleiter
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis 18. Januar beim Vor-
stand Uwe Schmitt, Ketscher Str. 25 eingereicht werden.

Am kommenden Dienstag, den 13. Januar trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des 
TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Brühler TV-Mädels mit BHV-Teams in Schweden erfolgreich
Traditionell trifft sich zwischen den Jahren die europäische Hand-
balljugend im südschwedischen Lund zum größten Turnier der 
Welt. Dabei treten 500 Mannschaften aus 13 Ländern in allen 
Altersklassen zum sportlichen Wettkampf an. Bei dem Riesen-
spektakel waren auch diesmal Brühlerinnen mit von der Partie. Mit 
den badischen Teams vertraten stellvertretend den TV Brühl: Ann-
Kathrin Göbel (Girls, so der offizielle Sprachgebrauch, 15) sowie 
Paula Lederer, Denise Göbel, Maren Röllinghoff (Girls 14, Team 
Baden 1) und Emilia Steinbach (Girls 14, Baden 2).
Der badische Handballnachwuchs überzeugte außerordentlich. 
Team Girls 15 belegte nach sechs Siegen Platz drei nach der knap-
pen 13:15-Halbfinalniederlage gegen die Gastgeberinnen aus Lund. 
Die gleiche Platzierung erzielte Baden 2 bei den Girls 14. Auch 
hier kam nach sechs gewonnen Partien im Halbfinale ausgerechnet 
gegen Baden 1 beim 12:21 das Aus in Form des dritten Platzes. 
Den Triumph des Turniersieges genoss Baden 1 nach acht Siegen 
innerhalb von vier Tagen bei Teilnahme von 33 Mannschaften. Im 
Finale gegen das schwedische Spitzenteam aus Sävehof gewann 
Baden mit 14:9.
Dieses Turnier war für alle Teilnehmer wieder einmal ein großes 
Erlebnis, die Strapazen angesichts der sportlichen Erfolge im Nu 
vergessen. Die anerkannt gute Nachwuchsarbeit beim TV Brühl hat 
erneut Früchte getragen.
ako

Handballvorschau
11.1.
11:15 Uhr weibl. B-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Birkenau 2
13:00 Uhr männl. C-Jugend, Kreisliga
HC MA-Neckarau 2 – SG Brühl/Ketsch
13:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Birkenau 2
13:30 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde (in Großsachsen)
HG Saase – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSG Ketsch
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSG Wiesloch
17:30 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga (in Großsachsen)
HG Saase – TV Brühl
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 3
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Jahreshauptversammlung der Handballabteilung des TV Brühl
Die Jahreshauptversammlung der Handballabteilung des TV Brühl 
findet am 9. Januar 2015 um 19 Uhr im großen Sitzungssaal des 
TV-Clubhauses statt.
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung
  2. 	Bericht Abteilungsleiterin
  3. 	Bericht Damenwartin
  4. 	Bericht Herrenwart
  5. 	Bericht Jugendwart
  6. 	Bericht Jugendvertretung
  7. 	Bericht Kassenwart
  8. 	Bericht Kassenprüferinnen
  9. 	Bericht Förderverein
10.	 Entlastung der Abteilungsleitung
11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung Januar
Die Wanderung findet am Sonntag, 18. Januar 2015 statt.
Abmarsch am TV-Clubhaus 10.30 Uhr.
Bitte um Anmeldung bis zum Sonntag, 10. Januar.
U. Calero

Abt. Turnen
Neuer Yoga-Kurs ab 14. Januar 2015 Mittwoch am Vormittag
Anmeldungen und Einsteigen ist jederzeit ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht finden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. flexibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen 
dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Mittwoch, 9.00 Uhr – 10.30 Uhr
Information und Anmeldung Kursleitung: 
Eva Kivimets, zertifizierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 
oder E-Mail: eva_kivimets@web.de
Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport beim Turnver-
ein Brühl
Ab Montag, 12. Januar 2015 beginnen die neuen Wirbelsäulengym-
nastik- und Gesundheitssport-Kurse des Turnvereins Brühl zu den 
gewohnten Zeiten.
Bei Rückfragen Info Marietta Buse, Tel.-Nr. 7 48 71

Landesliga Damen
Die ersten Damen der SG Ketsch-Brühl holten am vergangenen 
Spieltag in zwei 5-Satz-Krimis drei wertvolle Punkte gegen den 
Heidelberger TV und Ladenburger SV ( 2:3; 3:2). Im Spiel gegen 
den Tabellenzweiten HTV glichen sie mit einer bravourösen Auf-
holjagd den 0:2-Satzrückstand aus und lieferten vor allem in 
Abwehr und Angriff einen tollen Kampf ab. Leider zeigte die Leis-
tungskurve zu Beginn des 5. Satzes etwas nach unten, so dass die 
Heidelbergerinnen die Gunst der Stunde nutzten.
Im zweiten Spiel gegen den LSV Ladenburg waren drei Punkte 
eigentlich fest eingeplant. Aber meistens kommt es anders als man 
denkt. Nach einer deutlichen 2:0-Satzführung (25:16;25:11) kam 
ein Bruch ins Spiel, der die Gegnerinnen wieder aufbaute und ihnen 
den 2:2-Satzausgleich ermöglichte. Doch die SGlerinnen ließen die 

Köpfe nicht hängen, sondern holten sich den verdienten Sieg im 5. 
Satz mit 15:11.
Besonderen Anteil an den eingefahrenen Punkten hatten Dominique 
Pfisterer, die besonders in der Abwehr überzeugte, und Jasmin 
Proll, die auf der Zuspieler-Position die Fäden für ein erfolgreiches 
Angriffsspiel zog.
Bezirksliga Damen
Die Damen 2 der SG Ketsch-Brühl starteten mit einer guten Abwehr 
und starken Aufschlägen gegen Dossenheim, gingen schnell in 
Führung und gewannen den ersten Satz klar mit 25:14. Im zweiten 
Satz war es zunächst ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch dank des 
guten Zuspiels von Anne Herwig und der souveränen Blockarbeit 
von Iris Himmelsbach konnten sie diesen Satz mit 25:20 noch klar 
für sich entscheiden. Im dritten Satz fehlte es an Konstanz, so dass 
dieser knapp verloren ging. Im vierten Satz ließen die SGlerinnen 
nichts mehr anbrennen und gewannen klar mit 25:11.
Im Spitzenspiel gegen den Tabellenersten aus Handschuhsheim lie-
fen die Bretscher Damen zunächst einem 0:6-Rückstand hinterher, 
ehe sie - wachgerüttelt von Trainer Sven Walter - zur Aufholjagd 
ansetzten und mit Hilfe der harten Angriffe von Eva Hufnagel zum 
24:24 ausglichen. Leider reichte es nicht mehr zum Satzgewinn 
(24:26). Der zweite Durchgang stand im Zeichen des Gegners 
(15:25). Auch im dritten Satz ließen die Damen 2 den Gegner mit 
6 Punkten in Führung gehen und konnten trotz guter Angriffe von 
Iris Himmelsbach über die Außenposition das Ruder nicht mehr 
herumreißen (18:25).
Kreisliga Damen
Erster Gegner der 3. Damen der SG Ketsch/Brühl war die TSG 
Lützelsachsen. Gute Angaben und gezielte Angriffe waren der 
Grundstein für den 25:20-Satzgewinn. Im zweiten Satz gingen 
die jungen Damen erst nach einer Auszeit von Ersatzcoach Astrid 
Mutschler wieder konzentriert zu Werke, doch leider reichte es 
am Ende nicht mehr (23:25). Bei einem Punktestand von 4:16 
im dritten Satz brachte eine 8-Punkteserie von Kristina Lindt die 
SGlerinnen wieder zurück ins Spiel. Mit Siegeswillen erkämpften 
sich die 3. Damen jeden Ball und gewannen Satz 3 mit 25:20 und 
Satz 4 mit 25:19 Punkten.
Im zweiten Spiel gegen Ladenburg setzten die Bretscher Mädels 
die Gegner mit gekonnten Aufschlägen so unter Druck, dass sie 
gar nicht erst ins Spiel fanden und gewannen klar mit 25:12, 25:18 
und 25:8.

Von Beständigkeit und Wandel
Beim Ehrungsvormittag würdigt die Vereinsspitze auch die 75-jäh-
rige Mitgliedschaft von Manfred Maurer.
„Ein Leben ein Verein“, lautet der Slogan des Fußballvereins 
Brühl.
Und wie sich beim Ehrungsvormittag des Vereins im Sportpavillon 
zeigte, nehmen die Mitglieder aus den verschiedenen Abteilungen 
diesen Wahlspruch sehr ernst.
Bis zu 75 Jahre Treue zum FVB gab es da durch die Vorstands-
mitglieder Nils Körner, Ralf Schäfer und Stefan Hoffmann zu 
würdigen.
Und das Trio nahm die Aufgabe ernst, nahm sich anerkennend Zeit 
und fand zu jedem Geehrten passende Worte des Dankes.
Einen besonderen Dank richtete der FVB an die Chorgemein-
schaft Brühl Baden, welche mit stimmgewaltiger Kunst der Ver-
anstaltung einen würdigen und respektvollen Rahmen gab.
Gemeinsame große Aufgabe
Auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck – auch er wurde für 40 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet – ging in seinem Grußwort auf den 
Slogan ein. „Der FV ist der Verein, der mich durch mein Leben 
begleitet hat“, erinnert er sich an die Zeit als Fußballer, Schieds-
richter, Pressewart und heute förderndes Mitglied. Bei aller Kons-
tanz zeigt diese Aufzählung auch, dass Leben auch durch Wandel 
bestimmt sei.
Für den FVB sei dies in den nächsten Monaten und Jahren sicher-
lich der Umzug des Vereins in den Süden der Gemeinde.
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Drei, die sich seit langer Zeit im Fußballverein mit ihrem Engage-
ment hervortun sind Brigitte Müller, Michael Schulzki und Bern-
hard Müller. Ihnen wurde durch Ralf Göck der Ehrenamtpass der 
Gemeinde Brühl überreicht. Dieter Sildatke und sein Team servier-
ten den Gästen des Ehrungsvormittages Ochsenbacken, Meerrettich 
und Kartoffeln.
Dank sei hier Harold Michl gesagt. Er stiftete das Menü und so 
konnte mit dem Erlös die Jugendarbeit des Vereins gefördert wer-
den.
Die Geehrten

Für 75 Jahre Mitgliedschaft wurde Manfred Maurer geehrt.
Seit 70 Jahren sind Helmut Göck, Karl Leist und Werner Moos 
im FVB.
Eine Ehrung für 65 Jahre Mitgliedschaft erhielten Willi Brecht, 
Rudi Falk, Erich Helfrich, Werner Faulhaber, Hans Wolf, Herbert 
Brucker und Walter Schleich.
Wilfried Gredel, Jürgen Mehrer, Hans-Peter Nenninger und Wolf-
gang Zobeley wurden für 60 Jahre geehrt.
Eine Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft ging an Jürgen Körner, 
Thomas Sennwitz, Egon Hurst und Alfred Muck. Ehrenmitglied 
wurde zudem Volker Haas.
Fritz Schöll und Jürgen Koch wurden für 50 Jahre im FVB 
geehrt.
40 Jahre sind Josef Riedl, Wilhelm Brenk, Waltraud Jehn, Brigitte 
Müller, Lothar Naujokat, Mathilde Pöltl, Christa und Siegfried 
Scheuermann, Dr. Ralf Göck, Erich Großkinski, Ralf Schäfer, 
Matthias Wiloth, Annelise Bachthaler und Thomas Kemptner dem 
Verein treu.
Eine Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft ging jeweils an Tobias 
Woldrich, Johannes Thiel Hilmar Brünemann, Eva Koch, Werner 
Münch, Jürgen Stoll, Daniel Zirnstein, Matthias Klemt, Marcel 
Jungmann, Richard Rogalski, Tobias Wiloth und die Familien 
Gutekunst, Knaier, Pabst sowie Katsch.
SZ/Hoffmann
46. AH-Hallenfußballturnier des FV Brühl
Liebe Sportfreunde, wir möchten Sie am Samstag, den 10.01.2015, 
gegen 13 Uhr zu unserem 46. AH-Hallenfußballturnier in der 
Sporthalle an der Schillerschule herzlich einladen. Nehmen Sie 
sich Zeit für spannende, schöne Spiele. Für ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Dreikönigsturnier in Hemsbach
Die F3/F4-Jugend des FV 1918 Brühl nahm am 04.01.2015 erfolg-
reich am Dreikönigsturnier der JSG Hemsbach teil. In einem 
packenden Spiel um Platz 3 besiegte der FV Brühl mit der Mann-
schaft 1 den JSG Hemsbach 1 mit einem 3:2 und sicherte sich somit 
die Platzierung vor der Heimmannschaft. Der FV Brühl 2 belegte 
einen hervorragenden 5. Platz. Die Trainer Martin Schneeweiss, 
Salvatore Santo und Natascha Creutz waren mächtig stolz auf ihre 
Nachwuchskicker und freuen sich auf das nächste Turnier am 31. 
01. in Ketsch in der Neurotthalle.
ms

V.l.n.r.: Salvatore Santo, Simon Latta, Luca Neumann, Jason 
Schneeweiss, Natascha Creutz, Noyan Memis, Mirza Yollu, Martin 
Schneeweiss, Giulio Santo, Jesen Nwana Gingel, Finley Rembert, 
Sara Müller, Tiger Platzer, Joshua Hornig, Sait Borak, und vorne 
die beiden Torwarte: Kevin Eberhardt und Xanjo Ghizzonims

Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 12.01.2015 Pluspunkt 
Gesundheit.DTB ausgezeichnete Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht-Vereins-
mitglieder und Mitglieder.
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie 
präventionsgeprüft sind.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 12.01.2015 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic-  
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 13.01.2015 von 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Cardiotraining - Fit in den Tag
Ab Mittwoch, dem 14.01.2015 findet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
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perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 14.01.2015 10.00 h bis 11.00 h. Beschreibung s. oben.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Alle Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith, examinierte 
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und 
Übungsleiterin P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und 
Kreislauf und La Gym Instructor.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
0621/8060685, S. Reith und 06202/ 77278, E. Schwenzer

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln den 
neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz Orientali-
scher Tanz, Tanzen ohne Partner und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Workshopangebote Yoga – Qi Gong, Tanzen ohne Partner – Zumba 
– DisocFox runden unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an 
und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Auskunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kur-
pfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023.
In Brühl trainieren unsere Gruppen nach der Weihnachtspause 
wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 06202/409 
30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 18.45 – 19.45
Für Einzeltänzer Tanzen ohne Partner
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainerin: Dr. Blanka Mandel
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Im Wechsel Herr Friedsam/Frau Schmidgen – Herr Lederer + 
Partnerin
Termine: Samstag 17.1. – 24.1. – 7.2. – 14.2. – 7.3. – 21.3.2015
Hip-Hop Videoclip-Dance
Mittwoch, 18.00 – 19.00 (10-13 Jahre)
19.00 – 20.00 (ab 14 Jahre)
Donnerstag, 15.00 – 16.00 (ab 4 Jahre – 7 Jahre)
16.00 – 17.00 (8 Jahre – 9 Jahre)
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Übungsleiterin: Vanessa Ortone
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene 
herzlich willkommen.

Mannschaftskampf mit Schachgroßmeister
Zum Abschluss des Kalenderjahres empfingen die Brühler Schach-
freunde den derzeitigen Tabellenführer der Bereichsliga Baden-
Nord und Aufstiegskandidaten SK Durlach. Trotz heftiger Brühler 
Gegenwehr ließen, die mit dem finnischen Großmeister Heikki Wes-
terinen am 1. Brett angetretenen und im Schnitt um 300 DWZ Punk-
te höher eingestuften Gäste, den Schachfreunden keine Chance und 
siegten klar mit 7,5:0,5 Punkten. Lediglich Gerhard Witzke brachte 
das Kunststück fertig, seinem Gegner ein Remis abzutrotzen. In der 
Brühler Geschichte dürfte dies wohl das erste Mal gewesen sein, 
dass hier ein Großmeister zum Mannschaftskampf antrat.
Entscheidungen bei den internen Turnieren:
Beim Blitzturnier des Monats Dezember sah man wieder Norbert 
Blum auf dem ersten Platz, Platz zwei belegte Matthias Kramer vor 
Hans Dvorak. In der Jahreswertung stand Norbert als Blitzmeister 
Sieger bereits fest. Den zweiten Rang sicherte sich Matthias, Dritter 
wurde Armin Bauer.
Im Schnellschachturnier ging es spannender zu. Hier zeigte sich 
Matthias Kramer in Bestform und belegte den ersten Rang vor den 
punktgleichen Norbert Blum und Klaus Drobel.
Damit gewann Norbert auch diese Meisterschaft. In der Jahreswer-
tung lieferten sich die Verfolger Hans Dvorak, Klaus Drobel und 
Armin Bauer noch einen spannenden Dreikampf um die Plätze. 
Dabei konnte Hans mit einem halben Punkt den zweiten Platz vor 
Klaus verteidigen, der sich noch mit ebenfalls einem halben Punkt 
an Armin vorbeischieben konnte und Dritter wurde.
Dorfmeisterschaft
In der Dorfmeisterschaft gewann Norbert Blum seine vorletzte 
Partie. Hier sieht es nach einem Stechen zwischen Titelverteidiger 
Norbert Blum, Hans Dvorak und Klaus Drobel aus. Norbert und 
Hans können in den beiden letzten Partien noch mit Klaus gleich-
ziehen, wobei Norbert das einfachere Restprogramm hat. Überra-
schungen können hier nicht ausgeschlossen werden.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien: ab 
18.30 Uhr.
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Jetzt, in der Winterzeit, ist der fachgerechte Obst-Baumschnitt 
durchzuführen. Er zählt zu den anspruchsvollsten und aufwendigs-
ten Arbeiten im Garten.
Auch in diesem Jahr bietet der Obst- und Gartenbauverein Brühl 
einen Schnittkurs an Obstbäumen an.
Er findet am Samstag, den 31. Januar um 10 Uhr vor der Gärt-
nerei Brunner in der Hauptstraße statt.
Der Referent ist unser Vorstandmitglied Dipl.-Ing. Uwe Brunner.
Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.
Die Teilnahme ist kostenlos.
c.g.

VdH Rohrhof startet in das neue Jahr
Der Vorstand und die Trainer des VdH Rohrhof wünschen allen 
Mitgliedern und Freunden des Vereins einen guten Start ins neue 
Jahr.
Zum Auftakt findet die ordentliche Jahreshauptversammlung der 
Mitglieder am Samstag, 31. Januar um 16.30 Uhr im Vereinsheim 
statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen. 
In diesem Jahr steht auch die Neuwahl der Vorstandschaft auf der 
Tagesordnung.
Im Anschluss lädt der Verein dann an gleicher Stelle zur Winterfei-
er 2015 ein. Beginn ist um 18.30 Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen. Zur Planung für 
das leibliche Wohl wird um eine verbindliche Anmeldung bis 15. 
Januar an die Vorstandschaft gebeten – am besten per E-Mail an 
vorstand@vdh-rohrhof.de.
WA

Start ins Angeljahr mit Vorstandswanderung
Nicht jeder Freizeitangler hätte bei der momentan kalten Witterung 
Verständnis dafür, wenn zum Saisonauftakt ein mehrstündiges 
Fischen anstehen würde. Diesem Umstand wird von der Vorstand- 
schaft des ASV Rohrhof voll Rechnung getragen, denn im neuen 
Terminkalender findet sich als 1. Aktivität die Vorstandswande-
rung. Treffpunkt dazu ist Samstag, den 17.01.2015, um 10.00 Uhr, 
beim „Goggelbrunnen“. Diese Wanderung hat bereits Tradition, 
denn wie alle Jahre treffen sich die Mitglieder der engeren und 
erweiterten Vorstandschaft zu diesem Ereignis. Mit kriminalis-
tischem Geschick sollten dem Organisator Uwe Kanehl nähere 
Einzelheiten zum Ablauf entlockt werden, dieser hielt jedoch dicht 
und war zu keinen aufschlussreichen Aussagen zu bewegen. Doch 
bereits Wanderungen vergangener Jahre lehren, dass der Vormit-
tag zweigeteilt sein wird. Mit einem größeren Marsch im Gebiet 
der Hufeisengemeinde wird etwas für die Muskulatur getan, im 
Anschluss daran folgt meistens die Besichtigung eines Betriebes 
oder einer Ausstellung zur Erweiterung des Gesichtskreises. Ein 
gemeinsames Mittagessen beendet dann das Ereignis. So ähnlich 
wird auch dieses Treffen ablaufen, zu dem der 1. Vorsitzende seine 
Vorstandsmitglieder recht herzlich einlädt.

Arbeitseinsätze im Frühjahr
Am Samstag, den 24.1.2015, ist an unserem Angelsee der 
1. Arbeitseinsatz für dieses Jahr vorgesehen, nachdem bereits im 
Spätjahr anliegende Säuberungs- und Schneidemaßnahmen begon-
nen wurden. Diese Arbeiten sind für den Erhalt des Wanderweges 
und der Angelplätze erforderlich und werden jährlich bei einer 
Begehung mit Naturschutzbeauftragten festgelegt. Weitere Einsät-
ze sind laut Terminkalender am 7.2., am 14.2, und am 14.3.2015 

vorgesehen, Beginn ist jeweils um 08.30 Uhr. Um zahlreiches 
Erscheinen von Vereinsmitgliedern wird gebeten, wobei das Tra-
gen von Arbeitshandschuhen empfohlen wird. Zum jeweiligen 
Arbeitsende spendiert der Verein für die Aktiven wie gewohnt ein 
stärkendes Essen.
Gbm

Weihnachtsreiten in Brühl am 14.12.2014 - eine eigene 
Geschichte
Strahlende Gesichter bei der Reiterjugend und stolze Eltern auf 
der Tribüne: Nach einer aufregenden und anstrengenden Zeit der 
Vorbereitung durften die jungen Reiterinnen und Reiter des RV 
Brühl in der festlich geschmückten Reithalle zeigen, was sie in den 
zurückliegenden Wochen erarbeitet hatten.
Margitta Gehring begrüßte die Gäste zu einem kurzweiligen Pro-
gramm, das von Christiane Astor eröffnet wurde. Diese ließ ihren 
Wallach La Tschuetto vor den einzelnen Darbietungen mit einem 
Gymnastikball Fußball spielen und Adventskerzen zu Fall bringen. 
Julia Oelmann zeigte ihren Spanier Nules im Spanischen Schritt, 
Celine Beek stellte ihre westerngerittene Stute Nelly vor, Annette 
Kühn präsentiere ihren Findus in klassischer Dressur und Johan-
nes Astor konnte mit Ikone davon überzeugen, dass er sich in der 
kommenden Turniersaison beim L-Springen beweisen wird. Im 
Anschluss ritt die Reiterjugend Quadrillen nach selbst entworfener 
Choreographie und die Nachwuchstalente zeigten sich in der Führ-
zügelklasse. Margitta Gehring führte mit Charme und Humor durch 
die Veranstaltung, stellte Pferde und Reiter vor und betonte das 
große Engagement der Jugendlichen, die ihre Pferde jederzeit unter 
Kontrolle hatten und die Vorführungen fehlerfrei reiten konnten. Ihr 
besonderer Dank galt Christiane Astor für ihre Mitwirkung und die 
Unterstützung bei den Proben. Zum Abschluss des Programms kam 
Westernreiterin Celine als bezaubernde Weihnachtselfe auf einem 
rotnasigen „Rentier“ mit blinkendem Geweih und Glöckchen gerit-
ten, als plötzlich der Weihnachtsmann in die Halle stürmte und 
sich lauthals über den Diebstahl seines Geschenkesacks beklagte. 
Schnell klärte sich dessen Verbleib auf, denn zu den Klängen von 
Jailhouse-Rock galoppierte Christiane Astor, den Sack über der 
Schulter, in Sträflingskleidung auf ihrem La Tschuetto in die Halle, 
dicht gefolgt von Lisa Sold auf Felicitas und Tyra Guhl auf Sultan. 
Kreuz und quer ging es durch die Bahn und über Hindernisse, doch 
als Weihnachtselfe Celine mit ihrer Nelly den Verfolgern zu Hilfe 
kam, gab es kein Entkommen mehr. Der Sack wurde sichergestellt, 
die Bescherung gerettet und so konnte der Weihnachtsmann seine 
Geschenke an die wartenden Kinder verteilen. Beim anschließen-
den Ponyreiten trugen Schulpferd Mogli und zwei Privatpferde den 
jüngsten Reiternachwuchs geduldig durch die Bahn, viele Gäste 
verweilten noch bei einem Becher Glühwein und ließen sich die 
hausgemachte Gulaschsuppe und die Würstchen (gestiftet von der 
Metzgerei Päuser) schmecken.
„Alles hat super geklappt und jeder hat seinen Teil dazu beige-
tragen“, stellte Jugendsprecherin Lisa Sold beim gemeinsamen 
Aufräumen im Anschluss zufrieden fest, „wir haben heute kein 
Märchen vorgelesen und sind dazu geritten, wie es sonst oft 
beim Weihnachtsreiten üblich ist. Wir haben heute unsere eigene 
Geschichte erzählt, die davon gehandelt hat, was wir gemeinsam 
mit viel Einsatzbereitschaft, Ausdauer, Rücksicht und bei einigen 
Proben auch mit viel Mut auf die Beine stellen können.“

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zum 2. Stammtisch
Die Bürgerinitiative gegen Tiefe Geothermie Brühl/Ketsch führt 
ihren 2. Stammtisch diesmal, wie angekündigt, in Ketsch durch 
Mittwoch 21. Januar 2015 von 19.00 – 21.00 Uhr, Bootshaus 
Ketsch, am Kraichbach 1
Es wird über den neuesten Stand der Entwicklungen in Brühl und 
anderswo berichtet. Des Weiteren wird auf vielfachen Wunsch über 
die beim 1. Stammtisch kurz angerissene Idee bzw. Initiative alter-
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nativer, umweltfreundlicher Stromerzeugung aus der Strömungs-
kraft von Flüssen und Bächen, auch des Rheins informiert.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Ketsch 
sind dazu eingeladen.
Ihre Bürgerinitiative

Erinnerungsnachmittag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Gemeinsam mit allen Angehörigen wollen wir in Würde und Dank-
barkeit unserer Verstorbenen, die im Laufe des Jahres 2014 von uns 
gegangen sind, gedenken.
Aus diesem Grund lädt die Pro Seniore Residenz Brühl am 
Samstag, den 17. Januar 2015 um 15.00 Uhr in den Roten Salon 
zu einem Erinnerungsnachmittag ein. In kurzen Ansprachen in 
Verbindung mit einem ökumenischen Gottesdienst, soll an die 
Verstorbenen erinnert werden. Eingeladen sind Angehörige und 
Freunde verstorbener Bewohner aus dem Jahr 2014 der Pro Seniore 
Residenz Brühl.

Central Kino Ketsch
Tanz um Freiheit, eine bildgewaltige Doku und Woody Allen 
als „Zuhälter“
In einer Matinee am 18.1.2015 zeigt das Central Kino zum ersten 
Mal die Aufführung des „Enderle von Ketsch“ aus dem Jahr 2010 
auf großer Leinwand. Für diese Matinee ist der Eintritt frei.
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 8.1. / 19.30 Uhr / Wüstentänzer
Freitag, 9.1./ 19.30 Uhr/ Plötzlich Gigolo
Samstag, 10.1./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Pinguine aus Mada-
gascar
Samstag, 10.1./19.30 Uhr/ Wüstentänzer
Sonntag, 11.1./ 18 Uhr/ Chasing Ice
Mittwoch, 14.1./ 15 Uhr/ Nostalgiekino: Die Trapp-Familie
Donnerstag, 15.1./19.30 Uhr/ Plötzlich Gigolo
Freitag, 16.1./ 19.30 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Samstag, 17.1./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Pinguine aus Mada-
gascar
Samstag, 17.1./ 19.30 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Sonntag, 18.1./ 11 Uhr/ Matinee: Enderle von Ketsch
Sonntag, 18.1./ 18 Uhr/ Im Labyrinth des Schweigens
Dienstag, 20.1./ 19.30 Uhr/ Mr. Turner – Meister des Lichts (engl. 
Original mit UT)
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Exkursion Schlossgarten
Nächsten Samstag werden überall in Deutschland Vögel gezählt. 
Während der „Stunde der Wintervögel“ sollen möglichst viele 
wildlebende Vögel gezählt und ihre Arten bestimmt werden. For-
scher werden dann versuchen, aus den vielen Daten Rückschlüsse 
auf die Situation der einheimischen Vogelwelt zu ziehen. Man darf 
gespannt sein auf die Ergebnisse. Wer nicht nur abwarten möchte, 
sondern auch mitmachen, ist herzlich eingeladen, bei der Zählung 
der NABU-Ortsgruppe „Schwetzingen und Umgebung“ mitzuhel-
fen. Exkursionsleiter Dr. Gerhard Stelz freut sich auf Teilnehmer 
jeden Alters. Vorkenntnisse und Ferngläser sind willkommen, aber 
nicht nötig. Die Exkursion findet am Samstag, den 10. Januar, im 
Schwetzinger Schlossgarten statt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Dreibrückentor/Lindenstraße.
Peter Rösch

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Fahrrad-Heimtrainer Fabr. Crane-Mag 3,
voll funktionsfähig ohne Mängel	 Tel. 97 09 57
1 Schlafzimmer, gut erhalten, Bett 1,80 x 2,00 m
Schrank 3,00, 2 Nachttische, 
1 Kommode 	 Tel. 4 09 57 71 ab 14.00 Uhr

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 11.01.
09:30 Uhr 	 Kreiskongress in Bingen unter dem Motto: „Suche 

Frieden und jage ihm nach“ (gemäß 1. Petrus 3:11) 
u. a. mit dem Vortrag „Weiter nach ‚Freunden des 
Friedens’ suchen“, dem Hauptvortrag „Wie ‚der 
Frieden Gottes ... alles Denken übertrifft’“ und einer 
Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 
15. November: „Warum wir heilig sein müssen“ 
gestützt auf 3. Mose 11:45

12:30 Uhr 	 „Renewing the Spirit of Self-Sacrifice” (englisch)

Donnerstag, 15.01., Freitag, 16.01. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der dritte Teil von Kapitel 18 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Die 
Weisheit im ‚Wort Gottes’“ (Ein Buch, das sich 
durch ‚praktische Weisheit’ auszeichnet/Was lernen 
wir aus dem warnenden Beispiel Israels?)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Josua 21-24 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Jehova ist der allmächtige Schöpfer“ 
und „König Ahas. Thema: Durch Götzendienst ver-
liert man Gottes Gunst“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Information des Verlags
zu möglichen Verspätungen

bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die 
neue Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten 
Wochen teilweise zu Verzögerungen in unserer Drucke-
rei kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis dafür, dass 
bei technischen Problemen Zeitverluste oftmals nicht 
mehr aufgeholt werden können und Ihr Mitteilungsblatt 
in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Um-
stellungen schnellstmöglich und reibungslos in die beste-
henden Arbeitsprozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre 
Lokalzeitung wieder wie gewohnt zuverlässig und pünkt-
lich zuzustellen. 

Ihr Verlag



Bund der Selbständigen Nordbaden zieht Bilanz

Zusammenarbeit gestärkt: Auf Grundlage eigener Positionen
(pi/red). Durch die intensive 
Mitarbeit in den politischen 
Gremien im Rhein-Neckar-
Kreis, der Stadt Mannheim 
und in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar haben die 
ehrenamtlichen Vorstandsmit-
glieder in den Kreisverbänden 
2014 einiges erreicht, fasste 
der nordbadische Bezirksvor-
sitzende des Bundes der Selb-
ständigen (BDS), Dr. Ralf Göck 
(Brühl), die Berichte der Kreis-
vorsitzenden Sabine Sauer, Dr. 
Annelie Weiske und Harald 
Kunkel (Rhein-Neckar-Oden-
wald, Main-Tauber), Prof. Dr. 
Hans Jörg Fischer (Mannheim) 
und Klaus Schäfer (Karlsruhe/
Enzkreis) erfreut zusammen. 
Von der Bundes- und Euro-
pa-Ebene hatte  Bundes-Vize-
Präsident Wolfgang Stern (Lei-
men) berichtet.

Rückblick

Neben dem Rückblick auf die 
Veranstaltungshöhepunkte 
mit Ministerpräsident Kretsch-
mann in Schriesheim oder 
auf die beiden gut besuch-

ten BDS-Seminare in Hocken-
heim waren bei der Abschluss-
Sitzung kurz vor dem Jahres-
wechsel in Brühl die regiona-
len Anstrengungen in Sachen 
Wirtschaftsförderung wich-
tigstes Thema, „was ein einzel-
ner Ortsverband so ja gar nicht 
leisten kann“, betonte Göck. 
So wirkte der Dachverband 
der örtlichen Gewerbevereine 
und kleinen Selbständigen mit 
etwa 2.500 Mitgliedern in der 
Region Rhein-Neckar bei der 
fibernet-Initiative des Rhein-
Neckar-Kreises ebenso mit wie 
im Bemühen um die Erhaltung 
der Ortskerne in den Mannhei-
mer Stadtteilen.

Zukunft des Handels

Besondere Bedeutung kom-
me der Beteiligung des BDS 
an dem Rhein-Neckar-Kreis-
Projekt „Kompetenzzentrum 
zur Zukunft des Handels“ 
zu. Wenn sich diese Idee beim 
baden-württembergischen 
RegioWinWettbewerb erfolg-
reich um die EU-Fördermittel 
durchsetzt, werden über eini-

ge Jahre hinweg in der Region 
innovative Konzepte zur Nah-
versorgung entwickelt und 
zwar unter Einbindung des 
bestehenden Einzelhandels 
mit Hilfe intelligenter Logistik 
und IT-Nutzung. 
BDS-Rhein-Neckar-Vize-Che-
fin Dr. Annelie Weiske aus 
Lobbach findet dabei wichtig, 
„dass viele bestehende Unter-
nehmen aus Handel, Logis-
tik, IT und sonstige Dientleis-
ter in einem starken Netzwerk 
zusammenarbeiten und Nut-
zen schaffen für die Verbrau-
cher und die Unternehmen der 
Region“. 
Das Kompetenzzentrum soll 
in Wiesloch errichtet werden.
Stolz machen die BDS-Aktiven 
auch die Eintritte von weiteren 
Gewerbevereinen wie Käfertal 
in Mannheim, die Wiederbe-
lebung engagierter Selbstän-
digen-Ortsgruppen in Wies-
loch oder Sandhausen oder 
die geplante Neuformierung 
eines BDS Steinachtal aus dem 
BDS Schönau im Odenwald. 
Im Kreis Mannheim ermög-
licht neuerdings eine Sat-

zungsänderung auch die Auf-
nahme von Gewerbevereinen 
aus den benachbarten Bun-
desländern Rheinland-Pfalz 
und Hessen, „so können wir 
unserem Anspruch, Vertreter 
der Selbständigen in der Met-
ropolregion zu sein, noch bes-
ser gerecht werden“, freut sich 
der Mannheimer BDS-Chef 
Prof. Dr. Hans-Jörg Fischer 
über den Beitritt des Gewerbe-
vereins Böhl-Iggelheim: „Mit 
Vereinen in Hessen, aber auch 
mit alleinstehenden Vereinen 
in Mannheim sind wir weiter 
im Gespräch.“

Gesundheitsförderung

Schließlich wies Harald Kun-
kel (Hirschberg) noch auf 
einen ganz anderen positiven 
Effekt der Zusammenarbeit 
hin, der allen nicht nur Kos-
tenvorteile bringe: wie den 
neu mit den Pfitzenmeier-Fit-
nesstudios abgeschlossenen 
BDS-Rahmenvertrag zur Stär-
kung der eigenen und betrieb-
lichen Gesundheitsförderung: 
„Hier haben alle BDS-Mitglie-
der, ihre Mitarbeiter und ihre 
Angehörigen die Möglichkeit, 
etwas Gutes für sich zu tun“, 
so Kunkel.

Statistisches Landesamt

Der Mikrozensus startet
(pi/red). Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie 
auch in ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 
2015. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befra-
gung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 
jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durch-
geführt wird.

Die Stichprobenauswahl des 
Mikrozensus ist im Mikro-
zensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stich-
probenziehung Gebäude aus-
gewählt. Die Haushalte, die in 
diesen durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren ausge-
wählten Gebäuden wohnen, 
sind auskunftspflichtig und 
werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jah-

ren bis zu viermal befragt. Die 
vom Gesetzgeber angeordnete 
Auskunftspflicht dient dazu, 
mit dem Mikrozensus reprä-
sentative und aktuelle statis-
tische Informationen bereitzu-
stellen. 
Die Interviewerinnen und 
Interviewer, die die Mikrozen-
susbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet. Sie kün-

digen sich einige Tage vor 
ihrem Besuch schriftlich bei 
den Haushalten an und über-
geben mit der Ankündigung 
auch Informationsmaterial 

über die Erhebung sowie das 
Mikrozensusgesetz. Sie weisen 
sich mit einem Intervieweraus-
weis des Statistischen Landes-
amtes aus. 

� Foto: iStockphoto/Thinkstock



Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung mit der Philharmonie Baden-Baden

Mit schönen klassischen Klängen das neue Jahr begrüßt
(abc). Zur liebgewonnenen Tradition geworden ist das Neujahrskonzert der Nussbaum Stif-
tung, zu dessen jüngster Aufl age die besagte Institution am Samstag, 3. Januar, wiederholt in das 
Tagungs- und Kulturzentrum „Harres“ in St. Leon-Rot eingeladen hatt e. Neben hunderten Lieb-
habern klassischer Musik, die sich im Vorfeld eine der begehrten Eintritt skarten hatt en sichern 
können, waren auch etliche Kunden des Verlagshauses Nussbaum Medien unter den Zuhörern.

Dessen Geschäftsführer Klaus 
Nussbaum begrüßte zu Beginn 
das Publikum und verriet die-
sem sogleich, dass es ihm 
gelungen sei, diesmal des-
sen „Lieblingsorchester“ zu 
verpfl ichten. Die Philharmo-
nie Baden-Baden unter der 
Leitung von Pavel Baleff  hat-
te das gut zweistündige, von 
einer etwa dreißigminütigen 
Pause unterbrochene Kon-
zertprogramm mit zahlrei-
chen Klassikern diverser Wie-
ner Komponisten gefüllt. Vom 
Moderator des Abends, Arndt 
Joosten, einzeln inklusive Hin-
tergrundinformationen ange-
kündigt, spielte das Ensem-
ble zunächst die Ballett mu-
sik aus der Oper „Idomeneo“ 
von Wolfang Amadeus Mozart 
(1756-1791) sowie die Konstler-
Quadrille op. 201  von Johann 
Strauß (1825-1899), den Dyna-
miden-Walzer op. 173 von 
Josef Strauß (1827-1870) und 

schließlich die Ouvertüre aus 
der Operett e „Der Zigeunerba-
ron“ von Johann Strauß (1825-
1899), ehe bei Pablo de Sarasa-
te (1844-1908) „Fantasie über 
Carmen von Bizet“ erstmals 
die 15-jährige Solistin Sophie 
Wang an der Violine zum Ein-
satz  kam.
Danach gönnten sich Musiker 
wie Publikum eine Pause, in 
der sich Letz teres bei schmack-
haften Häppchen und kühlen 
Getränken stärken oder bei-
spielsweise auch den aktuellen 
Rhein-NeckART Kunstkalen-
der zum Vorzugspreis erwer-
ben konnte. 

Spendenübergabe

Nachdem alle wieder ihren 
Plätz e eingenommen hatt en, 
nahm der Landrat des Rhein-
Neckar-Kreises, Stefan Dal-
linger, vom Gastgeber Klaus 
Nussbaum einen Spenden-

scheck über 5000,- Euro für 
die Kommunale Kriminal-
prävention Rhein-Neckar e.V. 
entgegen. Der Landrat ließ in 
diesem Zusammenhang nicht 
unerwähnt, dass der besagte 
Verein auch die Medienkom-
petenz junger Menschen stär-

ke und der Gastgeber durch 
die besagte Spende auch des-
sen sozialer Verantwortung 
in diesem Bereich wiederholt 
gerecht geworden sei.
Anschließend leitete die Phil-
harmonie Baden-Baden mit 
Johann Strauß‘ (1825-1899) 
„Chinesen-Galopp op. 20“ 
den zweiten Teil des Neu-
jahrskonzertes ein. Dann folg-
ten der „Tanz der Stunden“ aus 
der Oper „La Gioconda“ von 
Amilcare Ponchielli (1834-
1886) sowie das Intermezzo 
aus der Operett e „1001 Nacht“ 
sowie die „Pizzicato Polka op. 
449“, beide von Johann Strauß 
(1825-1899), ehe das offi  zielle 
Programm mit Maurice Ravels 
(1875-1937) „Zigane-Rhapso-
die für Violine und Orchester“ 
zu Ende ging. 

Zugaben

Ohne mehrere Zugaben ließ 
das „Harres“-Publikum die 
Philharmonie Baden-Baden 
allerdings nicht von der Bühne 
und war einmal mehr restlos 
begeistert vom Neujahrskon-
zert der Nussbaum Stiftung.

Spendenübergabe: Klaus Nussbaum (l.) übergibt Landrat Stefan 
Dallinger für die Kriminalprävention 5.000 Euro Fotos: abc

Die 15-jährige Geigerin Sophie Wang brillierte bei der Carmen-Fantasie von Pablo de Sarasate)

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: Neujahrskonzert1062
LOKALMATADOR.DE

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: Neujahrskonzert1063 
LOKALMATADOR.DE



Rhein-Neckar Löwen: Nationalspieler bleibt bis 2018

Patrick Groetzki: „Will ein Zeichen setzen“
Mannheim. (pm). Nationalspieler Patri�  Groetzki bleibt den 
Rhein-Ne� ar Löwen langfristig erhalten. Der Re� tsaußen ver-
längerte seinen ohnehin no�  bis zum Jahr 2016 laufenden Ver-
trag vorzeitig um zwei weitere Jahre bis zum 30. Juni 2018.

Na�  Stefan Sigurmannsson, 
Gedeon Guardiola und Alex-
ander Petersson bekennt si�  
damit der nä� ste Leistungsträ-
ger langfristig zu den Badenern. 
„I�  sehe, au�  dur�  die ande-
ren Vertragsverlängerungen, 
dass wir au�  in den nä� sten 
Jahren eine absolute Spitzen-
manns� aft  haben werden, die 
um alle Titel mitkämpfen wird. 
Mit meiner Vertragsverlänge-
rung mö� te i�  au�  ein Zei-
� en setzen, i�  glaube an die 
Rhein-Ne� ar Löwen und unse-
ren einges� lagenen Weg. Mit 
diesen Jungs ma� t es einfa�  
Spaß, deshalb ist mir diese Ver-
tragsverlängerung ni� t s� wer 
gefallen, au�  wenn es natürli�  
andere Optionen gab“, so der 
25-jährige Linkshänder. Au�  
Löwen-Ges� äft sführer Lars 
Lamadé freut si�  über die Ver-
längerung des Publikumslieb-

lings. „Patri�  und die Rhein-
Ne� ar Löwen, das passt ein-
fa� . Er hat bei den Löwen alle 
Stufen dur� laufen, vom hoff -
nungsvollen Na� wu� stalent 
bis zum absoluten Leistungsträ-
ger.“ „Für mi�  zählt er zu den 
besten Spielern auf seiner Posi-
tion, und i�  freue mi�  weiter-
hin langfristig mit ihm planen 
zu können“, ergänzt Löwen-
Trainer Nikolaj Jacobsen.

Hallenfußball: Harder 13-Cup

Frankfurt sichert sich Turniersieg - Karlsruher SC gefällt
Mannheim. (seo). Vor etwas mehr als 10.000 Zus� auern in der Mannheimer SAP Arena si� er-
te si�  Eintra� t Frankfurt den Turniersieg beim Harder 13-Cup. Der Bundesligist bezwang in 
einem spannenden wie ho� klassigen Finale den Karlsruher SC mit 9:8 (4:4) na�  Neunmeter-
s� ießen. Turnierdritt er wurde Regionalligist SV Waldhof Mannheim.

Das Finale, das mit den Frank-
furtern und Karlsruhern die 
beiden besten Manns� aft en 
des Turniers bestritt en, war 
ni� t weniger als exzellente 
Werbung für den Hallenfuß-
ball. In den 24 Minuten lie-

ferten si�  beide Teams einen 
off enen S� lagabtaus�  - mit 
glü� li� erem Ende für den 
Bundesligisten vom Main.  
Maßgebli� en Anteil am 
Erfolg der Eintra� t hatt e Tor-
jäger Vaclav Kadlec, der ins-

gesamt neunmal traf. Die bes-
ten Einzelspieler stellte sonst 
der KSC: Rene Vollath (bester 
Torhüter) und Enrico Valenti-
ni (bester Feldspieler) wurden 
ausgezei� net.
Die Lokalmatadoren vom SV 
Waldhof Mannheim zeigten 
au�  in diesem Jahr, dass sie 
in der Halle au�  mit Spit-
zenteams konkurrieren kön-
nen. Rang 3 war der verdien-
te Lohn. Vierter wurde der SV 
Sandhausen, der besonders im 
Spiel gegen den späteren Tur-
niersieger Frankfurt zu gefal-
len wusste. Auf dem letzten 
Platz landete punkt- und sieg-
los der ambitionierte, aber inef-
fi ziente 1. FC Kaiserslautern.

SPORT REGIONAL

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“ finden Sie unter
www.lokalmatador.de | Rubrik Nachrichten/Sport

Vorschau

Handball (Länderspiel)
10.01., 16.45 Uhr: Deuts� land - 
Ts� e� ien (in Mannheim)

Eisho� ey (DEL)
11.01., 14.30 Uhr: Adler Mann-
heim - Eisbären Berlin

Bester Spieler: Enrico ValentiniIm Freudentaumel: die Spieler von Eintracht Frankfurt Fotos: seo

Grund zum Jubeln: Patrick Groetzki verlängert Foto: seo

Die Ergebnisse
Vorrunde
K‘lautern - Karlsruhe 0:5
Mannheim - Sandhausen 3:0
Karlsruhe - Frankfurt 1:2
Sandhausen - K‘lautern 3:2
Frankfurt - Mannheim 3:0
Karlsruhe - Sandhausen 5:2
Frankfurt - K‘lautern 5:4
Mannheim - Karlsruhe 0:1
Sandhausen - Frankfurt 4:1
K‘lautern - Mannheim 1:2
Finale
Karlsruhe - Frankfurt 8:9
 (na�  Neunmeters� ießen, 4:4)

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: hardercup1000
LOKALMATADOR.DE
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Blumen-Ecke
10 % Rabatt auf einen Blumenstrauß Ihrer Wahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim 

Stiftung Museum Autovision
10 % Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim 

Spanndecken Billmann
10 % Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen 

Pro Vision Optik GmbH
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment
Kostenlose Kontaktlinsenanpassung im Wert von
bis zu 50 € oder 50 % Nachlass auf Marken-Brillen 
und Sonnenbrillen
Mannheimer Str. 144, 68753 Waghäusel-Wiesental

Jahnke GmbH & Co. Reisen KG
1 alkoholfreies Getränk im Bus gratis
Ludwigstraße 74, 68766 Hockenheim 

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Sche� elstraße 3, 69214 Eppelheim 

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung für
Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Waghäusler Straße 89, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Beautyfarm Bellissima
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
sowie Verkaufsprodukte
Hockenheimer Str. 86, 68799 Reilingen 

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie
einen 100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung*
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach
*ab einem Auftragswert von 1000 € 

leos bühne mit biss...
1 Glas Prosecco oder nicht-alk. Getränk gratis
Jugendstilfesthalle, Udenheimer Str. 3,  
76661 Philippsburg 

Brandt’s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Str. 72, 68753 Waghäusel 

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
Dome

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien*
Lattweg 2, 69207 Sandhausen
*Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Beauty and Hair
10 % Rabatt auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdachungen und Wintergärten 
Hoeber- und Mandelbaumstr. 8, 68794 Oberhausen-
Rheinhausen

Fliesenhandel Walldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage*
Daimlerstr. 57, 69190 Walldorf
*beim Kauf von Fliesen

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei der 
Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

WAYER Immobilien
Kostenfreie Werteinschätzung Ihrer Immobilie
Kostenfreie individuelle Finanzierberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment*
Mannheimer Str. 1, 68723 Schwetzingen
*ausgenommen Angebotsartikel, verschreibungsp� ich-
tige Arzneimittel & Zuzahlungen

Der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Zubehör und Batterien
Carl-Theodor-Str. 15, 68723 Schwetzingen 
Karlsruher Str. 11, 68766 Hockenheim

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro)
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 Euro Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Eichhorn Sanitär & Heizung
10 % Rabatt auf Sanitärausstattungen
Obere Hauptstraße 35-37, 68766 Hockenheim

Econol Haus & Garten
10 % Nachlass auf neu gebuchte Aufträge 
im Hausmeisterdienst
Ludwigstraße 70, 68766 Hockenheim

Top Fit Studios GmbH
10% Nachlass auf die Anmeldegebühr 
bei Abschluss eines Abos
Margot-Bruch-Ring 24, 68753 Waghäusel
Karlsruherstr. 21, 68766 Hockenheim
Hägebüchstr. 5, 68799 Reilingen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

NEU!

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für SG Leuters-
hausen vs. TSV Friedberg
Heinrich-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Montag, 19.01.2015

NEU!

http://www.lokalmatador.de/anz/2129528
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Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!
Mo. - Sa., 9:30 - 14:00 und 17:00 - 21:00 Uhr, So., 9:30 - 21:00 Uhr, Mitt woch Ruhetag

Verlosung:
17.00 Uhr

Freie
Umschau

mit Glühwein

und Bratwurst

17.00 Uhr

Jahresverlosung

und Verlosung
unter den

Anwesenden:

Tolle Preise warten

auf Sie!

11.00–17.00 Uhr

Die Küchen-Profis laden ein!

„Michell“

bereitet

in unserem

Kochstudio

leckere

Gerichte für

Sie zu und

präsentiert Ihnen

die faszinierende

Welt

modernster

Küchen-

geräte

Lecker!

Glühweinfest
am Sonntag,
11. Januar 2015,
11–17 Uhr

www.kuechen-kall.de

h a u s  d e r  k u c h e
KUCHEN KALL
Nansenstraße 1, Oftersheim, Tel. ( 06202 ) 59 28 77Ke

in
e 

Be
ra

tu
ng

, k
ei

n 
Ve

rk
au

f.

Mitm
achen

und gewinnen!

Jeder erhält

ein Los!

Küchen-

Faszinationen

Wie immer finden

Sie in unseren

Ausstellungs-

räumen die

aktuellsten

Küchen-Trends!

Kommen

und staunen!

Kommen und staunen!

Seit über 40 Jahren creativ und ideenreich, wenn es um die Küche geht.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 2 | 2015 | mittel

7 5 3 2 8

5 4 7 6

9 1 5

9 3

6 2

7 1

1 2 7

3 6 7 9

2 7 3 8 9

Capitol Mannheim
Mario Adorf liest
Mario Adorf, der wohl bekannteste und beliebteste deutsche Schau-
spieler und Entertainer, kehrt zurück auf die Bühne. Und das Publi-
kum erwartet ein ganz besonderes Erlebnis. Mit „Schauen Sie mal 
böse!“ entführt Mario Adorf am 27. Februar, 20 Uhr, die Zuschauer 
im Mannheimer Capitol in die Welt des Films und des Theaters, liest 
und erzählt die schönsten Geschichten aus seinem Schauspielerle-
ben. Seine Lesungen sind stets absolute Highlights, denn er erzählt 
nicht nur mit viel Humor, sondern erweckt die Personen zum Leben, 
über die er spricht.   Info: www.capitol-mannheim.de

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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Als die Kraft zu Ende ging, 
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Otto Mehlich 
  * 09.04.1927   † 01.01.2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Ruth Mehlich geb. Langlotz 
Stefan und Maria Mehlich 
und Angehörige

Brühl, Falkenstraße 1

Die Urnentrauerfeier findet am Montag, den 
12. Januar 2015, um 14 Uhr auf dem Friedhof Brühl 
statt.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Alles hat seine Zeit,
Es gibt die Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2130052
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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Wenn ihr mich sucht, 
sucht mich in Euren Herzen.

Joachim Häcker 
* 04.10.1946   † 03.01.2015

In stiller Trauer: 
Monika Häcker 
Sabine Marzenell geb. Häcker 
mit Sandra, Kai und Lars und 
alle Angehörigen

68782 Brühl, Speyerer Straße 21

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den  
14. Januar 2015, um 14 Uhr auf dem Friedhof Brühl 
statt.

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

http://www.lokalmatador.de/anz/2130051
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
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Putzhilfe                                       
für freitags 4 Stunden nach Brühl gesucht.
Tel. 06202 703913 oder 0176 22249571

  
 
 
 

Wir suchen zur Verstärkung unseres physikalischen Teams zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

Masseure und medizinische Bademeister (w/m) 
(in Teil-/Vollzeit) 

 

Die Sankt Rochus Kliniken sind ein Rehabilitationszentrum mit 
den Kliniken für Orthopädie, Rheumatologie, Neurologie, Geri-
atrie und Kardiologie mit insgesamt 333 Betten. Die Kliniken 
sind modern und interdisziplinär konzipiert und betreuen 
überwiegend Patienten zur Anschlussheilbehandlung direkt 
nach der Akutbehandlung und in der Neurologie Phase-C- und 
Phase-D-Patienten.  
 

Ihr Profil: 
- abgeschlossene Ausbildung zum Masseur und medizinischen 
  Bademeister (w/m) 
- Weiterbildung in der manuellen Lymphdrainage und  
  physikalischen Ödemtherapie 
- Berufserfahrung im Bereich der Klinik bzw. Rehabilitation ist  
  wünschenswert 
- Team- und Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität und  
  Engagement  

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wird erwartet, dass sie 
den caritativen Auftrag unseres Unternehmens aktiv mittragen. 
 

Wir bieten eine attraktive Eingruppierung nach den AVR, mit 
allen im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, einer 
zusätzlichen Altersversorgung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
und eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen 
Team. 
 

Für nähere Vorabinformation stehen Ihnen Herr Groß 
(07253/82 5715) oder die Therapieleitung, Frau Graf, (Tel.: 
07253/82 5700) gerne zur Verfügung. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
 

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,  
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn  
Wir bevorzugen Bewerbungen via Mail: personalwe-
sen@sankt-rochus-kliniken.de 
 

Weitere Informationen zu unserem Haus finden Sie unter: 
http:// www.sankt-rochus-kliniken.de  

Suche eine Frau
die zuverlässig, regelmäßig und umsichtig 
unseren gepflegten Haushalt ( 2 Erwachsene) 
im EFH in Brühl-Rohrhof, sauber hält.
Tel. 06202 74519

Wir suchen für unser Praxisteam engagierte Verstärkung:

medizinische Fachangestellte
ab sofort (gerne auch in Teilzeit)

sowie

Auszubildende zur

medizinischen Fachangestellten
für das Ausbildungsjahr 2015/2016

Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:

GP für Orthopädie und Unfallchirurgie, Dres. Buchmann und Haug
z. Hd. Dr. Haug, Karlsruher Str. 8-10, 68723 Schwetzingen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine
männliche Spielhallenaufsicht fürs Wochenende und eine
männliche Spielhallenaufsicht für unter der Woche ab 15:00 Uhr, auf 

400-€-Basis, gepflegtes Auftreten sowie die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift sind Voraussetzung.
Tel. 0175 9291971 ab 13:00 Uhr

Putzhilfe deutschsprachig gesucht

für ca. 3 Stunden pro Woche Ort Brühl-Rohrhof 

Tel. 06202  73335

STELLENANGEBOT

VERSCHIEDENES

Verkauf im Restaurant „Hirsch“ 
Hockenheimer Straße 47, Ketsch

Aufgrund der Schließung der Gaststätte werden am  
Freitag, 9. Januar, von 16 bis 19 Uhr und  

am Samstag, 10. Januar, von 10 bis 13 Uhr  
Gläser, Geschirr, schöne Dekorationsartikel  
und vieles mehr zum Verkauf angeboten. 

Es lohnt sich,  

vorbei- 
zuschauen!

DIE GUTE TAT

Eine Schachtel Kochbücher zu verschenken. Abzuholen 
bei der Bibel Baptisten Gemeinde, Robert-Bosch-Str. 3, 
69207 Sandhausen. Tel. 0160 3254739 oder  
Angelika@bibelwahrheit.de  Viel Spaß damit!

vermeiden Sie durch Aufgabe Ihrer
Privatanzeige im Kleinanzeigensystem.

DruckFEHLER

http://www.lokalmatador.de/anz/2129865
http://www.lokalmatador.de/anz/2129892
http://www.lokalmatador.de/anz/2129958
http://www.lokalmatador.de/anz/2129960
http://www.lokalmatador.de/anz/2130001
http://www.lokalmatador.de/anz/2130031
http://www.lokalmatador.de/anz/2128876
http://www.lokalmatador.de/anz/2129668
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN – KAUF

Familie sucht in Brühl einen Bauplatz oder ein 
renovierungsbedürftiges Einfamilienhaus.
Angebote bitte an: baugrundstuecksuche@gmx.de
!!!   Garantiert privat   !!!

STELLENMARKT

Unser Team sucht Mitarbeiter/-innen
für Informationsstände in Einkaufszentren. 
Festanstellung mit gutem Verdienst!
Sie erreichen uns Mo. bis Fr. von 8:30 bis 16:00 Uhr 
unter der Rufnummer 06204 9186914

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Suche Alten- und Krankenpfleger
oder Alten-/Krankenpflegerhelfer
auf Minijob-Basis

für ambulante Pflege.

Tel. 06202 9506095

Dringend gesucht: 

Gas- und Wasserinstallateur in Vollzeit

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Vorsprung - von Anfang an!
in 

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufl iche Schulen
• Grundschule bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 - auch bilingualer Zug Englisch
• Berufskollegs - kaufmännisch - 
 Fachhochschulreife - Fremdsprachen
• Berufl iches Gymnasium,
 Wirtschafts-/Sozial- und 
 Gesundheitswissenschaft
 auch mit bilingualem Zug 
 „Internationale Wirtschaft“ Englisch

Infoveranstaltungen:
14.01. + 05.02. + 25.02.
jeweils um 18:30 Uhr

Tel. 06221 8994-2829 · www.heidelbergerprivatschulcentrum.de

Grundschule, Realschule: Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Gymnasium, Berufskollegs: Sofi enstraße 6-10, 69115 Heidelberg H
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Anmeldung / Eintritt in alle 

Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich! 

Individuelle Beratung jederzeit!

Wir suchen eine zuverlässige, deutsch sprechende

Reinigungskraft
für die Reinigung eines Objektes in Brühl (geringfügige Beschäftigung), 
täglich 1,75 Stunden, morgens ab 05.00 Uhr. Bitte bewerben Sie sich  
unter Tel. 06205 28452-0 oder per E-Mail an: riegel@braunclean.de

Gebäudereinigung u. Dienstleistungen 
Süd-West GmbH 
Mörscher Weg 10, 68766 Hockenheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Hauswirtschaftliche Leitung (m/w)
Geplanter Stellenumfang: 50-75 % (19-29 Std./Woche)
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf 

und entsprechenden Zeugnissen an das:
B & O Seniorenzentrum Brühl gGmbH 

z. Hd. Frau Sylvia Preißler oder Herrn Jürgen Oldewurtel 
Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl

http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2129662
http://www.lokalmatador.de/anz/2129752
http://www.lokalmatador.de/anz/2106528
http://www.lokalmatador.de/anz/2110413
http://www.lokalmatador.de/anz/2122942
http://www.lokalmatador.de/anz/2129422
http://www.lokalmatador.de/anz/2129749
http://www.lokalmatador.de/anz/2129790
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UNTERRICHT

Staatl. anerkannte Dipl.-Übersetzerin
für Englisch, Spanisch, Französisch und Deutsch 
bietet Stunden ab 10,- €, auch in den Ferien,  
Hausbesuche und Prüfungsvorbereitungen.
U. Schäfer • Telefon 06202 55459

IMMOBILIEN – MIETEN

Brühl-Rohrhof - zu vermieten von privat
3 ZKBB, ca. 80 m², 2. OG, mit SW-Balkon und Stell-
platz, frei ab 01.03.2015, 550,- € + NK + Kaution.

Tel. 06221 6733173

Oftersheim: v. privat a. privat, 

helle 2-ZKB-Wohnung
EG, ca. 68 m², an ruhige Person mittleren Alters zu ver-
mieten, KM 450,- € + NK 150,- €, ab 2015, Kaution 2 MM.
 Tel. 0170 1042108, ab 19 Uhr

SENIORENWOHNUNG: Großzügige 4 Zimmer
122 m², 3. OG, behindertengerecht, Einbauküche, Gästebad, 
Südwest-Dachterrasse m. Freisitz, Südost-Balkon, Aufzug, im 
Hebel-Haus Schwetzingen (betreutes Wohnen) zu vermieten. 
Wohnen mit Pflegekraft möglich. Auf Wunsch Garage. Nicht- 
raucher, keine Tiere.       Tel. 0151 10825352 (bitte auf AB sprechen).

Abschließbare Garage
für mein hochwertiges Sommerfahrzeug in Brühl 
oder näherer Umgebung gesucht, bitte keine Tief-
garagenplätze anbieten, danke!

Tel. 0173 3055537

Brühl-Rohrhof – 3 ZKBB Dachgeschoss
moderne Whg. im 2. OG/DG, ca. 80 m2, Balkon, kl. WE, 
gr. Bad mit Fenster, Wanne u. Dusche, gr. Küche, 2 Stpl. 
(Schlafz.-Schrank nicht breiter als 2 m),  
frei, 600,- € + NK + Kt. + Mieter-Prov.
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Brühl, 3 ZKB, 67 m², DG, TL-Bad mit Dusche, 
keine Haustiere, ab 01.03.2015 zu vermieten. 
450,- € KM + 150,- € NK, 2 KM Kaution.

Telefon 0176 80392622 (17 - 21 Uhr)
wohnung-bruehl@mail.de

BRÜHL: Helle 3 ZKB 
DG, ca. 80 m², 3-FH, Tageslichtbad, Dusche + Badewanne, 2 Gauben, 
Holzdecken, Fliesen, Dachterrasse, Waschküche, ruhige Lage, frei ab 
01.02.15, € 580,- zuzügl. 180,- NK, 2 MM Kaution.
Tel. 06202 75810 

Suche Garage oder kleine Halle
um 2-3 Motorräder unterzustellen, gelegentlich 
kleinere Reparaturen möglich, Stromanschluss ist 
wünschenswert. 

Tel. 0151 41835405

Lehrerin sucht 2 - 3 ZKB in Brühl
vorzugsweise mit EBK, gerne auch Souterrain, 
provisionsfrei.
Telefon 0176  55157305

VON PRIVAT ZU VERMIETEN, in Schwetzingen-Schälzig 

3 Zimmer,  Bad, Balkon, 1. OG, Dachgeschoss, ab April 
2015 frei, 320,- € KM + 20,- € SP + NK

KEINE MAKLER

Tel. 0176 97912984

Brühl, 3½-ZKB-Loggia
Hobbyraum, gute Ausstattung, Wohnung ist komplett ge-
fliest, ruhige Wohnlage, Energiepass vorhanden, von privat zum 
01.03.2015 zu vermieten, Wohnungsmiete € 550,- zuzüglich Stellplatz  
€ 20,- zuzüglich Nebenkostenvorauszahlung, 2 MM Kaution.

Tel. 06202 72664

Wir suchen 
für Roche/SAP/BASF 

Mitarbeiter und 
Manager

Gründstücke, Häuser 
und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.

0160 96 78 63 63

http://www.lokalmatador.de/anz/2110922
http://www.lokalmatador.de/anz/2128905
http://www.lokalmatador.de/anz/2129577
http://www.lokalmatador.de/anz/2129578
http://www.lokalmatador.de/anz/2129667
http://www.lokalmatador.de/anz/2129787
http://www.lokalmatador.de/anz/2129842
http://www.lokalmatador.de/anz/2130015
http://www.lokalmatador.de/anz/2130028
http://www.lokalmatador.de/anz/2130032
http://www.lokalmatador.de/anz/2130041
http://www.lokalmatador.de/anz/2130089
http://www.lokalmatador.de/anz/2126141
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
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RECHTSANWÄLTE Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Montagsreihe: §§ ... damit Sie zu Recht kommen

VORTRAG
Gut informiert bei
Trennung und Scheidung
Montag, 19.01.2015, 19:00 Uhr

Finanzielle und rechtliche Folgen
von Trennung und Scheidung

werden im Vortrag vorgestellt.

Sonja Belovitzer, Fachanwältin für Familienrecht
Kanzlei Dr. Schenk & Belovitzer

Schwetzingen, Mannheimer Str. 15-17
www.schenk-belovitzer.de

Voranmeldung bitte unter Tel. 06202 978740

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können
jedoch leider nicht immer berücksichtigt
werden!

Der Verlag

ÄRZTE

Liebe Patienten,  

wir sind aus dem Urlaub zurück
und seit dem 7. Januar 2015 wieder für Sie da.

Plankstadt, Schönauer Str. 29,  06202 21411, Fax 06202 16374 
E-Mail: team@dr-stauche.de, www.zahnarztpraxis-dr-stauche.de

®

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Knaller-Angebot:
Nachhilfe ab 49 € pro Monat!
Jetzt informieren und starten.

Studienkreis Brühl, Mannheimer Straße 36, Tel. 0 62 02/70 24 24

Rufen Sie uns an: Mo–So 7–22 Uhr

Schon seit 20 
Jahren in Brühl!

Ein gutes neues Jahr!

www.music-fever.de   info@music-fever.de

Neu in Brühl!

Klavier- Gesangsunterricht

Gehör- Stimmbildung

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Mobil: 0174 - 24 57 466

http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
http://www.lokalmatador.de/anz/2129953
http://www.lokalmatador.de/anz/2127443
http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2129990
http://www.lokalmatador.de/anz/2130090
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KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

AUTO & VERKEHR

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- Pkw - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

GELD & STEUERN

gültig vom 12.01.bis 18.01.2015
Curryspaghetti, überbackenes Gemüse, Mischsalat, Pudding   
Putensteak, Kräutersoße, Rosenkohlgemüse, Salzkartoffeln, Joghurt
Italienische Cannelloni, Tomatensoße, Reibekäse, Mischsalat, Gebäck   
Schlachtplatte, Sauerkraut, Kartoffelpüree, Berliner  
Penne, Rucola, Tomaten, gerieb. Parmesan, Mischsalat, Obst  
Piccata, Tomatensoße, Gemüsespaghetti, Waffelröllchen  
Rinderschmorbraten, Soße, Bayrischkraut, Knödel, Buttergebäck    

6.90

MITTAGSTISCH

http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2116033
http://www.lokalmatador.de/anz/2128775
http://www.lokalmatador.de/anz/2059753
http://www.lokalmatador.de/anz/2128991
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tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

Essener Str. 16
68723 Schwetzingen
Tel. 0 62 02/93 33-0
Fax 0 62 02/93 33-31
www.rohr.mercedes-benz.de

Angebot der Woche:

EZ:
Kilometerstand:
Farbe:
Getriebe:

Sonderausstattung:

Preis:

12/2013
22.900 km
zirrusweiß met.
Automatik

AMG-Styling-Paket und Fahrwerk
Sitzheizung
Rückfahrkamera

32.950,– Euro

A 250

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2123270
http://www.lokalmatador.de/anz/2129882
http://www.lokalmatador.de/anz/2130013
http://www.lokalmatador.de/anz/1825270
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/2123722
http://www.lokalmatador.de/anz/1826630
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HAUS & GARTEN

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Film der Woche

LET‘S BE COPS

„Let‘s be Cops - Die Party 
Bullen“ ist das ultimative 
Cop-Buddy-Movie - mit ei-
nem kleinen Schönheits-
fehler: Die Helden sind gar 
keine Polizisten. Zwei gute 
Freunde, mit denen es das 
Schicksal nicht gerade gut 
meint und die sich für eine 
Party als Polizisten verklei-
den, avancieren zur Sensa-
tion ihrer Nachbarschaft. 
Aus Spaß wird jedoch bit-
terer Ernst, als die neuen 
„Helden“ es mit echten 
Verbrechern und korrupten 
Gesetzeshütern zu tun be-
kommen. Die falschen Cops 

handeln sich plötzlich jede 
Menge richtigen Ärger ein.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter 

LOKALMATADOR.DE
WebCode: cops1000

07.08. – 13.08.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–21:00 Uhr, So 13:00–21:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel l FSK 0 l  
14:15 Uhr
Die geliebten Schwestern l FSK 6 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:30, 20:00; So 16:30; Mi 17:15, 20:00 Uhr
Ein Augenblick Liebe l FSK 0 l 16:45, 19:00 Uhr
Gott verhüte! l FSK 12 l  
21:15 Uhr (Nice Price: Mi 21:15 Uhr für 5 €)
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:15; So 14:00, 17:00 Uhr
AKTUELL
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Mo/Di 21:00 Uhr
Die Karte meiner Träume, 3D l FSK 0 l Fr/Sa 21:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
14:30, 17:15 Uhr
Eyjafjallajökull – Der unaussprechliche Vulkanfilm  
l FSK 6 l Do–Mo, Mi 18:15 Uhr
Jersey Boys l FSK 6 l 17:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l 
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:00, 21:30;  
Sa/So 14:00,  16:30, 19:00, 21:30 Uhr  
(Nice Price: Mo 16:30 Uhr für 5 €)
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l 
Do–Mo, Mi 15:45 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo/Di 14:00; Mi 14:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs l FSK 12 l  
Do–Di 14:00, 19:45; Mi 14:00 Uhr
Wie der Wind sich hebt l FSK 6 l Do, So, Mi 21:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo, Mi 18:00, 20:30; So, Di 18:00 Uhr
OV
Qu’est–ce qu’on a fait au Bon Dieu? (Franz. OmU)  
l FSK 0 l FSK Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo, Mi 20:45; So 20:30, 20:45; Di 20:30 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l Fr, Mi 14:00 Uhr
Das magische Haus l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Muppets Most Wanted l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l Do, Mo 14:00 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l Fr, Di 14:00 Uhr
Tinkerbell und die Piratenfee l FSK 0 l Do, Di 14:00 Uhr
SPECIAL
Bayreuther Festspiele Live: Tannhäuser und der 
Sängerkrieg auf Wartburg l Di 15:45 Uhr
Kinovino: Hectors Reise oder Die Suche nach dem 
Glück l FSK 12 l So 20:00 Uhr
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30, 16:00; Sa/So 13:45, 16:00 Uhr
Planet der Affen – Revolution, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 17:15, 20:45, 22:30; Sa/So 13:30, 17:15, 
20:45, 22:45; Mo 16:45, 20:30, 22:30 Uhr
Step Up: All In, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 16:15, 19:30, 22:45; Sa 14:00, 
16:45, 19:45, 23:00; So 13:45, 16:45, 19:45, 23:00 Uhr
AKTUELL
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:45, 20:00, 23:00;  
Sa/So 14:45, 16:45, 20:00, 22:45 Uhr  
(Nice Price: So 22:45 Uhr für 5€)
Bad Neighbors l FSK 12 l Sa 14:45 Uhr
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 16:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:00; Sa/So 14:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2, 3D l FSK 6 l Do/
Fr, Di/Mi 14:30, 17:00; Sa/So 14:30, 17:15;  
Mo 17:00 Uhr
Maleficent – Die dunkle Fee, 3D l FSK 6 l  
Sa 13:45; So 14:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchte l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:15, 17:45, 20:15, 22:45;  
Sa/So 15:00, 17:45, 20:15, 22:00 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l  
Sa/So 13:30 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 19:15; Sa 17:00, 19:30,  
So 19:30 Uhr
The Purge: Anarchy l FSK 16 l 17:30, 20:00, 23:00 Uhr  
(Nice Price: Do 23:00 Uhr für 5 €)
The Raid 2 l FSK 18 l 22:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs, 3D l FSK 12 l 
Do–Sa, Mo–Mi 16:30, 18:30, 20:30, 22:15;  
So 16:30, 18:30, 20:30 Uhr
Wacken 3D l FSK 6 l  
Mi 20:15 Uhr (Nice Price: für 8 €)
X–Men: Zukunft ist Vergangenheit, 3D l FSK 12 l 
Sa/So 23:00 Uhr
OV
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo/Di 19:45; Sa/So 20:15 Uhr
Dawn of the Apes, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 20:30; Sa/So 19:45 Uhr
Transformers: Age Of Extinction, 3D l FSK 12 l  
So 22:15 Uhr
SPECIAL
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz, 3D l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr
4–Teens Preview: Saphirblau l FSK 6 l So 17:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

08.01. – 14.01.2015KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–20:00 Uhr, So 13:00–20:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
96 Hours – Taken 3 l FSK 16 l Do/Fr, Di/Mi 17:45, 
20:15, 22:50; Sa/So 14:00, 17:15, 20:10, 23:00;  
Mo 17:45, 20:00, 22:45 Uhr
Let‘s be Cops – Die Party Bullen l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 17:55, 20:10, 22:45;  
Sa/So 15:00, 17:30, 20:00, 22:45 Uhr
AKTUELL
Bibi & Tina – Voll verhext l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:10; Sa/So 14:40, 16:30 Uhr
Der Hobbit 3 – Die Schlacht der fünf Heere, 3D 
HFR l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 17:40, 19:10, 21:00;  
Sa 14:30, 17:45, 19:30, 21:00; So 17:45, 19:30 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 18:00; Sa 13:30, 15:40;  
So 13:30, 15:40 Uhr
Die Pinguine aus Madagascar l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:25; Sa/So 13:45 Uhr
Die Pinguine aus Madagascar, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Di/Mi 15:40; Sa/So 14:20 Uhr
Die Tribute von Panem – Mockingjay Teil 1 l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:00; Sa/So 16:30 Uhr
Exodus: Götter und Könige, 3D l FSK 12 l  
Do–So, Di/Mi 17:50, 21:10, 22:30; Mo 16:30, 22:30 Uhr
Herz aus Stahl l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 20:00, 22:40; Sa 19:20, 22:40;  
So 22:40 Uhr (Nice Price: Do 22:40 Uhr für 5 €)
Honig im Kopf l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:40, 19:40; Sa/So 14:50, 17:10, 
19:40 Uhr (Nice Price: So 19:40 Uhr für 5 €)
Kill the Boss 2 l FSK 12 l Do, Mo–Mi 23:00 Uhr
Nachts im Museum: Das geheimnisvolle Grabmal  
l FSK 6 l Do/Fr, Mo–Mi 15:50, 18:00;  
Sa 14:15, 18:00; So 18:00 Uhr
Paddington l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:40; Sa/So 14:10 Uhr
Ruhet in Frieden – A Walk among the Tombstones  
l FSK 16 l Do/Mo–Mi 23:00 Uhr
The Loft l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 20:20, 22:50; Sa/So 20:30, 23:00 Uhr
OV
Cakallarla Dans 3 (türk. OmU) l FSK 6 l  
Fr 23:00; Sa/So 22:50 Uhr
Deliha (türk. OmU) l FSK 6 l Sa/So 17:00 Uhr
Hadi Insallah (türk. OmU) l FSK 6 l Do, Mo–Mi 20:30; 
Fr 20:30, 23:00; Sa/So 20:15, 22:50 Uhr
Mucize – Wunder (türk. OmU) l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:50, 23:00;  
Sa/So 16:40, 19:50, 23:00 Uhr
The Hobbit: The Battle of the Five Armies, 3D HFR  
l FSK 12 l So 21:00 Uhr
Exodus: Gods and Kings, 3D l FSK 12 l So 19:20 Uhr 
SPECIAL
WUK: 96 Hours – Taken 3 l FSK 16 l Do 06:00 Uhr
Familienpreview: Annie l FSK 0 l So 14:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
96 Hours – Taken 3 l FSK 16 l  
Do, So–Mi 17:25, 20:15; Fr/Sa 17:25, 20:15, 23:00 Uhr
St. Vincent l FSK 6 l  
Do, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:00; Fr/Sa 14:00, 17:00, 
20:00, 23:00; So 11:05, 16:30, 20:00 Uhr
The Best of Me – Mein Weg zu dir l FSK 12 l  
Do, Mo–Mi 17:00, 20:05; Fr/Sa 17:00, 20:05, 22:45; 
So 11:00, 17:00, 20:10 Uhr
AKTUELL
#Zeitgeist l FSK 12 l Do, Mo 19:50 Uhr
Bibi & Tina – Voll verhext l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00; So 15:15 Uhr
Der Hobbit 3 – Die Schlacht der fünf Heere l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo–Mi 16:35; So 16:00 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00; So 13:45 Uhr
Der Koch l FSK 12 l So 11:35 Uhr
Die Entdeckung der Unendlichkeit l FSK 0 l  
Do–Di 14:20, 16:40, 19:45; Mi 14:20, 16:40 Uhr 
(Nice Price: Mo 14:20 für 5 €)
Die Pinguine aus Madagascar l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00; So 13:30 Uhr
Exodus: Götter und Könige l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:45, 20:15; So 19:30; Mi 16:45 Uhr
Honig im Kopf l FSK 6 l Do–Sa, Mo–Mi 14:15,  
16:25, 19:45; So 11:00, 14:15, 16:10, 19:30 Uhr 
(Nice Price: So 11:00 Uhr für 5 €)
Im Labyrinth des Schweigens l FSK 12 l  
Fr/Sa, Di 19:50 Uhr
Magic in the Moonlight l FSK 0 l  
Do 20:10; So 11:00 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:35; So 11:25 Uhr
Nachts im Museum: Das geheimnisvolle Grabmal  
l FSK 6 l 14:00 Uhr
Paddington l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:25; Sa/So 14:25, 17:35 Uhr
Serena l FSK 12 l So 11:00 Uhr
OV
Taken 3 l FSK 16 l Fr/Sa 23:00; Mo 20:10 Uhr
The Hobbit: The Battle of the Five Armies, 3D  
l FSK 12 l Mi 20:10 Uhr 
The Theory of Everything l FSK 0 l Di 20:10 Uhr
Exodus: Gods and Kings l FSK 12 l Mi 20:15 Uhr
Interstellar l FSK 12 l Fr/Sa 20:10 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 12 l So 20:00 Uhr
St. Vincent l FSK 6 l Fr/Sa 22:45, Mi 19:45 Uhr
The Best of Me l FSK 12 l Mi 19:50 Uhr 
The Loft l FSK 16 l Fr/Sa 23:00 Uhr
SPECIAL
Die Revolution Cézanne: Gauguin / Van Gogh / 
Cézanne l FSK 0 l So 11:00 Uhr (Kooperation mit der 
Kunsthalle für 5 €)
Familienpreview: Doktor Proktors Pupspulver  
l FSK 0 l So 14:00 Uhr
National Theatre London: Skylight l So 18:00 Uhr

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2129646
http://www.lokalmatador.de/anz/2130014
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
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Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Michael Schweitzer Ladenburger Str. 14 68723 Plankstadt
Tel.  06202 928244 Handy 0177 8211694  Fax 06202 928206

 Bedachungen aller Art
 Fassadenverkleidungen
 Spenglerarbeiten
 Reparaturservice
 Holzbau

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 
Mit dem Kauf des Kalenders im vergangenen Jahr 
unterstützten Sie die Rollstuhlbasketball-Mannschaft 
“SGK Rolling Chocolates Heidelberg”.

18. Dezember. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  158

19. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1313

20. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4400

21. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4001

22. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  646

23. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3730

24. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung

Meisterbetrieb Michael Rößler 
Werkstatt und Verkauf:  

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:

 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2102743
http://www.lokalmatador.de/anz/2106258
http://www.lokalmatador.de/anz/2129881
http://www.lokalmatador.de/anz/1826695
http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
http://www.lokalmatador.de/anz/2127151
http://www.lokalmatador.de/anz/2119511
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geppert
mode

www.mode-geppert.de

Mo.–Fr.  9–13 Uhr
und 15–18.30 Uhr

Sa. 9–16 Uhr

Exklusive Marken für SIE & IHN

stark reduziert:

-Depot

Damen & Herren

Herbst/Winter-
kollektionen bis

40%
rheinauer straße 9 68782 brühl-rohrhof telefon: 062 02-71210• •

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

http://www.lokalmatador.de/anz/1825624
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2129781
http://www.lokalmatador.de/anz/2075066
http://www.lokalmatador.de/anz/2120623
http://www.lokalmatador.de/anz/1824001
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